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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Münster (jedö) Von Freitag 
bis Sonntag (noch abgerun-
det von der Kerbverbrennung 
am Dienstagabend am Feuer-
wehr-Stützpunkt) hat Münster 
eine recht harmonische Kerb 
gefeiert - wenn man den von 
Maximilian Hotz geschrie-
benen und von Edgar Kreher 
vorgetragenen Kerbspruch am 
Sonntagnachmittag ausnimmt. 
Nach Jahren der „Schonzeit“ 
für Eppertshäuser widmeten 
sich Autor und Redner diesmal 
wieder ausgiebiger dem Nach-
barn, dessen Kerbvadder Jens 
Murmann sich an der Epperts-
häuser Kerb (4. bis 7. Oktober) 
revanchieren dürfte. Erstmal 
aber haben die Münsterer vor-
gelegt.

Nach Gedanken zu chaoti-
schen Grünen und Sozialdemo-
kraten in Berlin sowie einem 
vergreisten Präsidentschafts-
kandidaten in den USA und 
unsägliches Zeug grölenden 
Deutschen auf Sylt kam Kreher 
im zweiten Teil seines Vortrags 
auf die kleinere Gemeinde 
nördlich der Gersprenz zu spre-
chen. „Eines bleibt ja stets ver-
lässlich - Eppertshausen ist und 
bleibt hässlich!“, ließ er seiner 
Ankündigung vom Beginn des 
Kerbspruchs gleich mal Ta-

ten folgen, kein Blatt vor den 
Mund zu nehmen in der Hoff-
nung, die Betroffenen nähmen 
die verbalen Attacken von Hotz 
und ihm ohne Groll. 
Wie vorab angekündigt, ließ 
Kreher als Kerbspruch-Vorla-
ge eine jüngst veröffentlichte 
Statistik nicht ungenutzt, nach 
der Eppertshäuser im bundes-
weiten Vergleich besonders oft 
nach pornografischen Inhal-
ten im Internet suchten. Gar 
als „Youporn-City“ verspottete 

Kreher den Nachbarn da. Wo-
bei er in dieser Sache - vergif-
tetes - Verständnis heuchelte: 
Während die Eppertshäuser of-
fenbar noch nach diese Art der 
Erfüllung suchten, hätten die 
Münsterer sie längst gefunden.
Allerdings legte Kreher hin-
sichtlich der Kerb im Vergleich 
mit Eppertshausen auch den 
Finger in eine Münsterer Wun-
de: Während beim Nachbarn 
Kerbburschen und -mädels des-
selben Jahrgangs längst selbst-
verständlich gemeinsam an der 
Traditionspflege mitwirken, 
bleibe es in Münster vorerst 
eine rein männliche Angele-
genheit - über deren Verände-
rung man nachdenke. Wobei 
Autor Hotz und Redner Kreher 
auch hier den Schalk im Na-
cken hatten: „Denn bevor un-
sere Kerb hier wird von der EU 
verbode - erfüllen wir auch die 
Frauenquote!“
Einen guten Schnitt machte 
der Münsterer Kerbverein der-
weil am Freitag- wie Samstag-
abend. Am Freitag kamen rund 
300 zahlende Besucher zur 

Rockmusik von Witchcraft ins 
Kerbzelt, am Samstagabend wa-
ren es nach Schätzung des Ker-
bvereins-Vorsitzenden Stefan 
Schneider bei freiem Eintritt 
250. Ehe es mit der Musik des 
DJ-Duos WickedWilz bis zwei 
Uhr morgens ging, stellten sich 
die zehn neuen Kerbburschen 
dem Publikum vor. 
Auch das Geheimnis um den 
Kerbvadder 2024 lüfteten sie 
dabei: Lenny Kisling über-
nahm die Aufgabe diesmal 
und hatte beim Umzug mit 17 
Gruppen am Sonntag noch im-
mer gute Laune, wie Kerbwatz 
Finn Sprenger, Fahnenträger 
Benjamin Peter und Puppen-
träger Willi Skopp aber kaum 
noch Stimme. In den Stunden 
zuvor hatte bereits der Früh-
schoppen den dritten Tag der 
Münsterer Kerb, vor der der 
Kerbverein diesmal besonders 
mit der schwierigen Helfersu-
che zu kämpfen und deshalb 
ein Fragezeichen hinter die 
mittelfristige Zukunft der Ver-
anstaltung gesetzt hatte, einge-
läutet.

Schonzeit für Eppertshäuser                    
ist vorbei

Edgar Kreher widmet sich im Münsterer Kerbspruch wieder ausgiebig                     
dem Nachbarn / Lenny Kisling diesmal Kerbvadder

Gruppenbild mit Puppe: die Münsterer Kerbburschen 2024.�  (Fotos: jedö)

17 Gruppen liefen am Sonntagnachmittag beim Münsterer 
Kerbumzug mit.

Münster (MA) Nach dem feier-
lichen Kirchweihgottesdienst 
fand hinter der kath. Kirche 
die traditonelle St. Micha-

elskerb der Kolpingsfamilie 
Münster statt. Bei sonnigem 
Wetter sorgte Essen, Trinken 
sowie Kerb-Kaffee und -Ku-

chen für das leibliche Wohl. 
Hüpfurg, die „Bienen“ der 
Kindertanzgruppe des kath. 
Familienzentrums St. Michael 

sowie Kirchturmführungen 
boten Unterhaltung für die 
ganze Familie. 
� (Foto: privat)

Kolpingsfamilie feiert Michaelskerb

Darmstadt-Dieburg (MA) Nach 
dem Erfolg der ersten Jobbör-
se für ukrainische Flüchtlinge 
im März im Kreishaus in Kra-
nichstein bietet das Jobcenter 
Darmstadt-Dieburg nun eine 
weitere Premiere: Am Freitag, 
27. September, gibt es die ers-
te Ausbildungsmesse im Kreis-
tagssitzungssaal. Von 10 bis 15 
Uhr stellen sich dort 28 kleine, 
mittelständische und große Un-
ternehmen unter anderem aus 
den Bereichen Handwerk, In-
dustrie und Pflege vor. Alle Un-
ternehmen haben auch Jobs zu 
vergeben, erklärt der Leiter des 
Jobcenters, Roman Gebhardt. 
„Solche Veranstaltungen sind 
ein niedrigschwelliges Ange-
bot, um Menschen dazu zu 
bringen, über ihren Schatten 
zu springen und Kontakt mit 
Arbeitgebern aufzunehmen“, 
erklärt die Sozialdezernentin 
und Kreisbeigeordnete Christel 
Sprößler. Rund 1600 Kunden 
des Jobcenters unter 25 Jahren 
wurden eingeladen. Aber die 
Jobmesse steht auch allen an-
deren offen, die auf der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz 
sind, betont Roman Gebhardt. 
„Wir freuen uns auf eine rege 
Beteiligung“, sagt er.
„Wir verstehen uns ja nur als 
Makler in einem System, das 
Arbeitssuchende und Arbeitge-
bende möglichst passgenau zu-
sammenbringt“, sagt Gebhardt 
weiter. „Ich bin gespannt, wie 
es uns gelingt, die jungen Leute 
zu motivieren. Es ist auf jeden 
Fall eine tolle Möglichkeit für 
die Unternehmen und dieje-
nigen, die einen Ausbildungs-
platz suchen. Es stecke jede 
Menge Arbeit in der Vorberei-
tung der Ausbildungsmesse, so 
der Leiter des Jobcenters. Denn 

es sei auch darum gegangen, 
ein breites Spektrum an Aus-
bildungsmöglichkeiten prä-
sentieren zu können. „Mit die-
sem Angebot stellen wir einen 
wichtigen Baustein für einen 
nachhaltigen Einstieg in die 
Berufstätigkeit zur Verfügung 
“, sagt Christel Sprößler, „denn 
eine gute Ausbildung ist der 
Schlüssel für die Integration in 
den Arbeitsmarkt.“
Wichtig sei der persönliche 
Kontakt, sagt auch Stephanie 
Friedel, Fachgebietsleiterin für 
Arbeitgeberservice beim Job-
center, denn es gelte, Berüh-
rungsängste bei Ausbildungssu-
chenden und Arbeitgebenden 
abzubauen. Die Teilnehmer er-
halten Hilfestellung und sollen 
auch schon Bewerbungsunter-
lagen mit zu der Messe bringen.
Zu den Firmen, die vor Ort 
über die Ausbildungsmöglich-
keiten informieren, gehören 
etwa die WLL-Logistik / TB In-
ternational aus Ober-Ramstadt, 
die HIL GmbH, die Deutschen 
Amphibolin-Werke aus Ober-
Ramstadt, der EAD, die Spar-
kasse Darmstadt, Fiege Tire, 
der Landkreis Darmstadt-Die-
burg, die Bundeswehr, die Spie 
GmbH, Adam Ruppel GmbH 
aus Asbach, die Nieder-Ram-
städter Diakonie, die Kreiskli-
niken Darmstadt-Dieburg, die 
Spedition Friedrich Friedrich 
aus Griesheim, die BHZ gGm-
bH aus Roßdorf, Wirthwein 
Medical aus Nieder-Ramstadt, 
die KS Gruppe, die Justizvoll-
zugsanstalt, Heag, die Penny 
Rewe Group, Metro, Riese & 
Müller sowie Entega. Ebenfalls 
informieren der Freiwilligen-
dienst-Träger Volunta, die IHK 
Rhein-Main und das kommu-
nale Jobcenter des Kreises.

Erste Ausbildungsmesse im 
Kreishaus in Kranichstein
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Eppertshausen  (EA) Nächster 
Blutspendetermin in Epperts-
hausen am Donnerstag, 26. 
September, von 15.45  bis 20 
Uhr, Bürgerhalle, Waldstraße 
19. Jetzt Blutspendetermin on-
line reservieren unter www.
blutspende.de/termine.

Blutspende in                  
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 26. Sep-
tember, um 19 Uhr zur nächs-
ten Übung. 
Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren): 
Die Kinderfeuerwehr trifft sich 
alle 14 Tage montags von 16.45 
– 17.45 Uhr. Nächste Gruppen-
stunde am 23. September.
Jugendfeuerwehr: Die Ju-
gendfeuerwehr trifft sich 
montags von 18 – 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Pro-
ben  an den Donnerstagen, 19. 
und 26. September, jeweils um 
18.15 Uhr im Vereinslokal „Ho-
tel Krone“. 
Vereinsausflug: Die Abfahrt 
zum diesjährigen Vereinsaus-
flug nach Bad Kissingen ist 
am Sonntag, 22. September, 
pünktlich um 9 Uhr and der 
Bürgerhalle. In einem Stadtteil 
von Bad Kissingen wird man 
sich für die Stadtführung im 
bekanntesten deutschen Ku-
rort stärken.  Nach der Führung 
besteht die Möglichkeit im sich 
weitläufigen Kurpark auszuru-
hen oder in einem der vielen 
Cafés im Zentrum der Stadt 
zu verweilen.  Die Heimfahrt 
ist um 18 Uhr geplant so dass 
man gegen 20 Uhr wieder in 
Eppertshausen eintreffen wird. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Nächste Chorprobe am 23.Sep-
tember in der TAV-Halle. Um 19 
Uhr startet das Ensemble Musi-
ca. Ab 20 Uhr probt dann der 
Gesamtchor.
Die nächste Vorstandssitzung 
ist für Mittwoch, 25.Septem-
ber,anberaumt. Ort ist das Haus 
der Vereine, Beginn 19 Uhr.

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Wie besprochen startet man 
am Freitag, 27. September, zu 
einem kleinen Ausflug in die 
Buchscheer nach Frankfurt. 
Abfahrt ist am Bahnhof Ep-
pertshausen um 15.20 Uhr. 
Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich, die Mitfahrer*in-
nen sollten aber um ca. 15.05 
Uhr am Bahnhof sein, damit 
die entsprechenden Gruppen-
karten gekauft werden können.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Zum Kolpingsport trifft sich 
die Kolpingjugend immer mon-
tags um 19 Uhr in der Sporthalle 
Eppertshausen. Hier geht es für 
Kids und Teens beim Fußball, 
Hockey, Völkerball und mehr, 
vor allem um den gemeinsamen 
Spaß und den Teamspirit. Auch 
Nicht-Mitglieder sind eingela-
den.
Weinprobe Wolf am 27.Sep-
tember. Kosten für Getränke 
und Imbiss 30 Euro pro Person. 
Treffpunkt für Fahrradfahrer ist 
18.45 Uhr am Braunwarth-Park-
platz, die Weinprobe beginnt um 
19 Uhr. Anmeldungen bitte bei 
M.Buysch unter 0172/3834524 
oder per Mail an anmeldung@
kolping-eppertshausden.de.

Kolpingsfamilie               
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die Grube 
Messel ist das nächste Ziel der 
OWK-Seniorenwanderung. Am 
Mittwoch, den 25.September, 
trifft man sich am Bahnhof Ep-
pertshausen um 8.30 Uhr. Um 
10 Uhr beginnt die Führung 
auf der Aussichtsplattform am 
Grubenrand und geht mit dem 
Rundgang im Besucherzent-
rum weiter. Nach ca. 2,5 Stun-
den fährt man dann wieder 
zurück. Die Kosten betragen 20 
Euro (Eintritt und Fahrt) pro 
Person. Anmeldung bei Petra 
Jung (Tel. 3631496) oder auf 
der Homepage www.owk-ep-
pertshausen.de. Man bittet um 
rechtzeitige Anmeldung, da die 
Anzahl der Plätze begrenzt ist.

OWK besucht die  
Grube Messel

Eppertshausen (EA) Der OWK 
Eppertshausen lädt zu die-
ser Wanderung am Sonntag, 
29.September, herzlich ein. 
Treffpunkt zur Abfahrt mit dem 
Bus in Richtung Vielbrunn ist 
um 9 Uhr am Haus der Ver-
eine. Der Brunnenweg führt, 
wie der Name schon sagt, an 
„vielen Brunnen“ vorbei. Die 
Brunnen-Wanderung beginnt 
für die Langwanderer (Strecke 
ca. 18 km und 350 Höhenme-
ter) am sogenannten Grasbrun-
nen auf einer Höhe von ca. 430 
Meter. Durch den Seitengrund 

bei Weiten-Gesäß geht es wei-
ter in Richtung Loseiche und 
Dreimärkerstein. Im Verlauf 
der reich mit kulturellen Höhe-
punkten gespickten Wanderung 
kommen wir an etlichen weite-
ren Brunnen vorbei: dem Wur-
zelbrunnen, dem Gesundbrun-
nen (aus dem das beste Wasser 
der Gegend üppig sprudelt) und 
dem Rohr- und Rosselbrunnen. 
Vorbei an Vielbrunn geht es 
durch das Geyerstal zum histo-
rischen Jugendstil-Pumpwerk 
und dann in Richtung Bremhof. 
Über das Limeskastel Hainhaus 

und dem Käsebrünnchen er-
reicht man das Kimbachtal.
Die Genusswanderer laufen die 
gleiche Strecke, allerdings erst ab 
Vielbrunn (ca. 11 km mit rund 
200 Höhenmeter). Unterwegs ist 
Rucksackverpflegung angesagt. 
Beide Gruppen treffen sich gegen 
16.30 Uhr im Bad-Königer Orts-
teil Kimbach im „Grünen Baum“ 
zum gemeinsamen Abschluss 
(die Speisekarte zur Essenvorbe-
stellung ist auf der Internetseite 
ersichtlich). Die Rückfahrt ist für 
18.30 Uhr geplant.
Die Fahrtkosten betragen für 

Mitglieder 14 Euro und für 
Nichtmitglieder 21 Euro. Kin-
der und Jugendliche können an 
unseren Wanderungen in Be-
gleitung eines Erwachsenen kos-
tenfrei teilnehmen. Anmeldun-
gen nehmen Anita Ecklebe (Tel. 
0172/6122695), Jutta Bereiter 
(Tel. 0157/83098804) sowie Klaus 
und Marion Schledt (Tel. 36936) 
gerne entgegen. Auf der Home-
page www.owk-eppertshausen.
de besteht auch die Möglichkeit 
sich online für diese Wanderung 
anzumelden. Gastwanderer sind 
herzlich willkommen

OWK unterwegs auf dem Brunnenweg bei Vielbrunn

Eppertshausen (EA) Bei ihrem 
jährlichen Turnier verbinden 
die MitgliederInnen der Inte-
ressengemeinschaft Epperts-
häuser Golfer, kurz IGEG, 
ihre sportliche Leidenschaft 
traditionell mit einem guten 
Zweck. In diesem Jahr kam 
beim 18. Eppertshäuser Mas-
ters mit Startgebühren, Tom-
bola-Einnahmen und Spenden 

der zahlreichen Teilnehmer 
wieder eine stolze Summe zu-
sammen. 
Carsten Helfmann, Schirm-
herr des Golfturniers, freute 
sich, im Namen des Vorstan-
des, den gesamten Erlös von 
2.000 Euro mit den besten 
Wünschen der IGEG der Hilfe 
für krebskranke Kinder Frank-
furt übergeben zu können. Der 

Verein, der vor 40 Jahren von 
betroffenen Eltern gegründet 
wurde, widmet sich – ebenfalls 
mit großer Leidenschaft – den 
Sorgen und Nöten der kleinen 
Patienten und ihrer Eltern. Er 
folgt dabei dem Motto „Hel-
fen, Heilen, Forschen“, wie Jen-
nifer Gotta den Golffreunden 
am Abend des Turniertags in 
berührender Weise berichtete. 

Sie spricht aus eigener Erfah-
rung: Im Alter von sechs Jahre 
war bei ihr ein Osteosarkom 
(Knochenkrebs) diagnostiziert 
worden. Das war vor mehr als 
20 Jahren. Inzwischen ist sie 
Ärztin in der Radiologie im 
Universitätsklinikum Frank-
furt und engagiert sich für die 
Hilfe für krebskranke Kinder 
Frankfurt.

2.000 Euro für den guten Zweck
Eppertshäuser Golfer spenden für Kinderkrebshilfe

Die IGEG-Vorstandsmitglieder übergeben den Spendenscheck über 2.000 Euro an Sabine Schmid (4. v. links) und Dr. Jennifer Gotta 
(3.v. links).� (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) Man lädt 
herzlich zum Herbstfest am 
28.September ab 17 Uhr im 
kleinen Saal in der Bürgerhalle.
Ein kleines Rahmenprogramm 
ist vorbereitet. Passend zur Jah-
reszeit gibt es Zwiebelkuchen 
in verschiedenen Varianten, 
Federweißer und andere Ge-
tränke.
Um ausreichend für‘s leibliche 
Wohl sorgen zu können, An-
meldung bis zum 22.Septem-
ber unter news@passsionsspie-
le-eppertshausen.de oder über 
die Whatsapp-Gruppe.

Herbstfest beim             
Verein Passionsspiele

Eppertshausen (EA) Seit fast 
25 Jahren besteht eine Partner-
schaft zwischen den Gemeinden 
Eppertshausen und Codigoro in 
der Po-Ebene. Und von Anfang 
an war der Besuch der „Fiera di 
Santa Croce“ neben Besuchen 
auf sportlicher oder kultureller 
Ebene ein fester Bestandteil des 
Austauschs zwischen den beiden 
Kommunen. Und so machte sich 
am vergangenen Donnerstag 
wieder eine fast dreißigköpfi-
ge Gruppe auf den Weg zu den 
Freunden in Italien. 
Schon zur Begrüßung waren vie-
len Mitglieder des dortigen Part-
nerschaftsvereins an den Stand 
gekommen um die Gäste mit 
einem kleinen Mittagsbuffet zu 
versorgen. Nachdem die Zimmer 
im Traditionshotel „Club Spiag-
gia Romea“ am Lido di Nazioni 
bezogen waren, machte sich 
die Gruppe wieder auf den Weg 
nach Codigoro, um bei der Er-
öffnung der Fiera dabei zu sein. 
Während ein Teil der Gruppe 
als Gäste bei der offiziellen Er-
öffnung teilnahm,  traten an-
dere ihren Dienst am Stand des 
Partnerschaftsvereins an, um die 
Freunde, wie an allen weiteren 
Tagen, ein wenig bei der Geträn-
keausgabe und dem Bedienen zu 

unterstützen. Zum Abendessen 
war man im Primavera, einem 
hervorragenden Fisch-Restau-
rant in Codigoro eingeladen und 
nach einem weiteren Spazier-
gang über die Fiera ging es zu-
rück in das Hotel. 
Den Samstag verbrachte die 
Gruppe dann an Pool und 
Strand des Hotels, um sich zum 
einen von der Anreise zu erho-
len – zum anderen aber auch um 
sich die Kraft, für die kommen-
den, anstrengende Tage in Itali-
en zu sammeln. Der Abend wur-
de wieder auf der Fiera verbracht, 
wo man am späten Abend ein 
spektakuläres Feuerwerk verbun-
den mit einem Kanurennen im 
Fackelschein und Musik genie-

ßen konnte. 
Überhaupt Musik: An allen vier 
Tagen gab es auf der großen Büh-
ne vor dem Rathaus ein tolles 
Show-Programm mit italienweit 
bekannten Künstlerinnen und 
Künstlern – unter anderem mit 
Ermal Meta, dem Gewinner des 
San Remo-Musikfestivals und 
ESC-Teilnehmers von 2018. 
Am Sonntag ging es für die Ep-
pertshäuser nach Brisighella, 
einem mittelalterlichen Kleinod 
am Rande des Apennin. Schon 
von Weitem sah man die Wahr-
zeichen des malerischen Dörf-
chens ragen: Die Wallfahrts-
kirche „Santuario della Beata 
Vergine del Monticino“, die mit-
telalterliche Burganlage „Rocca 

Manfrediana di Brisighella“ und 
der „Torre dell’Orologio“, die 
hoch oben auf drei imposanten 
Kreidefelsen über dem kleinen 
Ort thronen. 
Auf dem Rückweg nach Codi-
goro machte man dann wieder 
einmal Halt im „Agroturismo La 
Querciola“ und konnte dort ein 
hervorragendes Dreigang-Menu 
genießen. 
Am Abend stand ein Besuch 
beim örtlichen „Centro Sociale 
Anziani“ auf dem Programm, 
für die Jugendlichen hatte der 
Partnerschaftsverein eine Karao-
ke-Maschine gespendet und der 
örtliche Verein bedankte sich 
für die Unterstützung mit einem 
kleinen Aperitiv. 

Für den Montag hatten sich die 
Gastgeber etwas für Naturfreun-
de einfallen lassen. Zu Fuß oder 
mit dem Boot erkundeten die 
Eppertshäuser über 2 Stunden 
den wunderschönen Naturpark 
„Oasi Cannevié“  und erfuhren 
viel über die dort lebenden Was-
servögel, Fische und Pflanzen 
sowie die Besonderheiten dieses 
nur 40 bis 50 Zentimeter tiefen 
Feuchtgebietes, das in Teilen un-
ter dem Meersspiegel liegt. 
Am Abend wurde dann ge-
meinsam mit den italienischen 
Freunden am Stand des Partner-
schaftsvereins der Abschluss der 
diesjährigen Fahrt gefeiert – man 
wird sich ja schon in gut drei 
Monaten auf dem Weihnachts-
markt in Eppertshausen wieder 
sehen. 
Vorher werden aber vom 5. bis 
12. Oktober noch Jugendliche 
aus Codigoro in Eppertshausen 
zu Gast sein um zum einen ein 
Berufspraktikum in Eppertshäu-
ser Firmen zu absolvieren, zum 
anderen aber auch, um Land 
und Leute kennenzulernen – 
schließlich soll der Gedanke 
des Austausches und der Völker-
verständigung auch durch die 
nachfolgenden Generationen 
mit Leben erfüllt werden.

Zu Besuch bei den Freunden in Italien
 Fahrt des Partnerschaftsvereins Eppertshausen nach Codigoro 

Kürzlich machte sich wieder eine fast dreißigköpfige Gruppe auf den Weg nach Codigoro. 
� (Foto: privat)
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An den ersten beiden Wochen-
enden im September standen 
für die „reizenden Buben“ aus 
Eppertshausen zwei wichtige 
Termine an. Am ersten Wo-
chenende fanden die hessische 
Manschaftsmeisterschaften 
statt. Für diese konnte sich die 
Mannschft aus Eppertshausen 
im Frühjahr als Fünfter der 
südhessischen qualifizieren. 
Bei teilnehmenden 32 Mann-
schaften, qualifizierten sich 
die ersten sechs Mannschaften 
für die deutschen Meisterschaf-
ten. Nach einem furiosen Start, 
stand man nach den ersten 
beiden Serien auf dem zweiten 
Rang. Nach einer kurzen schwä-
cheren Phase, schloss man den 
ersten Tag auf Platz sieben ab. 
Der Sonntag lief dann nicht so 
gut und man beendete die Meis-
terschaft auf dem vierzehnten 
Rang. 
Am zweiten Wochenende fand 
der fünfte und letzte Spieltag 

der Oberliga Süd statt. Durch 
eine Umstruktuierung der Li-
gen, stiegen in diesem Jahr 
achtvon 16 Mannschaften in 
die Landesliga ab. Nach vier 
Spieltagen belegte man Rang 9 
somit den ersten Abstiegsplatz. 
Aber mit einem sensationellen 
letzten Spieltag, auf Rang eins, 
konnte man sich auf den fünf-
ten Rang nach vorne spielen 
und schaffte somit den Klasse-
nerhalt. Es spielten: Uwe Lau-
tenschläger (Mannschftsfüh-
rer), Christa Staudter, Thomas 
Ihrig, Andreas Frank und Ha-
rald Kolb.
An den letzten zwei Spielabend 
kam es zu folgenden Ergebnisse, 
Spieltag (3.9.): 1. Lorenz Bauer 
2.092 Punkte, 2. Frank Mieth 
2.058, 3. Hartmut Sydlik 1.818. 
Spieltag (10.9.): 1. Stephan Klink 
2.085 Punkte, 2. Adi Müller 
2.085, 3. Christa Staudter 2.047. 
Wie immer ist am Dienstag der 
nächste Spielabend.

Skatclub Eppertshausen

Münster (MA) „Was macht 
eigentlich das Europa-Parla-
ment? Welche Aufgaben hat es 
denn? Wird da nicht zu viel Bü-
rokratie aufgebaut?“ So richtig 
wissen das wenige. Hier wollen 
die SPD Ortsvereine Münster, 
Dieburg und Groß-Zimmern 
Abhilfe durch Aufklärung vor 
Ort schaffen. Für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger orga-
nisieren die drei SPD-Ortsverei-
ne am Montag, 7. Oktober, eine 
Fahrt zum Europäischen Parla-
ment nach Straßburg. 
Der Teilnahmebeitrag ist der 

Selbstkostenbeitrag für die Bus-
fahrt in Höhe von 25 Euro pro 
Person. Schüler, Studenten und 
Auszubildende erhalten eine 
Ermäßigung von 50 Prozent des 
Teilnahmebeitrags. Die Organi-
satoren weisen darauf hin, dass 
die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist. Es gilt, sich sein „Mitfahr-
ticket“ möglichst schnell zu 
sichern.
Für weitere Informationen und 
Anfragen: Sabine Schnurr unter 
88885 oder über die E-Mailad-
resse: europa@spd-darmstadt-
dieburg.de.

SPD lädt zur Fahrt zum Europäischen 
Parlament nach Straßburg

Münster (MA) Der Einladung 
die aktuelle Ausstellung der 
50er Jahren im Heimatmu-
seum folgten viele des Jahr-
gangs 1949/50. Mit Interesse 
wurde den Ausführungen von 
Magarete Elster gelauscht. Vor 

allem die Fotos diverser Schul-
klassen und Jahrgänge führte 
zu einem regem Austausch un-
tereinander. Mit einer Brotzeit 
im Cafe des Heimatmuseums 
klang der kurzweilige Nach-
mittag aus. � (Foto: privat) 

Jahrgang 1949/50 zu Besuch 
im Heimatmuseum

Münster (jedö) „Aus fachli-
cher Sicht zu Betriebssicher-
heit, Personenschutz und 
Brandschutz können wir 
Ihnen nur dringendst raten, 
die kompletten Elektroanla-
gen auf einen Stand nach den 
heutigen anerkannten Regeln 
der Technik zu erneuern.“ 
Dieser Satz stammt aus einem 
Sachverständigen-Gutachten, 
das die Gemeinde Münster 
vor einiger Zeit beauftragt 
hatte und das sich auf ihr 
Rathaus bezieht. 

Dort haben Fachleute klare 
Gebäudemängel und beim 
Brandschutz sogar Verstöße 
gegen rechtliche Vorschriften 
festgestellt, die seit vielen Jah-
ren existieren. Hatte zunächst 
Ex-Bürgermeister Gerald Frank 
(SPD) das Thema wieder weiter 
oben auf die Agenda gesetzt, 
schien es in Zeiten politischer 
Wechsel und knapper Kassen 
in Münster zuletzt keine llzu 
hohe Priorität zu haben. Dass 
dem nicht so ist, machten Ver-
waltung, Gemeindevorstand 
und Gemeindevertreter in den 
vergangenen Wochen deutlich. 
Nachdem eine Machbarkeits-
studie zu verschiedenen Vari-
anten einer Rathaus-Sanierung 
und sogar eines Neubaus vor-
gelegt wurde, wollen die Abge-
ordneten aller Couleur noch in 
diesem Herbst einen Beschluss 
fassen, der sich finanziell be-
reits im Gemeindehaushalt 
2025 abbilden soll. Das Vor-
haben selbst dürfte Münster 
bis Ende dieses Jahrzehnts be-
schäftigen.
Das Büro Grüninger Architek-
ten aus Darmstadt hatte die 
Machbarkeitsstudie erstellt 
und darin zunächst zwei Sanie-

rungsvarianten sowie die Neu-
bau-Option aufgezeigt. Weil 
all dies mit sehr hohen Kosten 
im achtstelligen Bereich ver-
bunden wäre, hatte das Büro 
auf Wunsch noch eine dritte 
Variante erarbeitet, die eine 
(trotzdem millionenschwere) 
„Minimallösung“ darstellen 
würde. Eine der üppigeren Sa-
nierungsvarianten und der 
Neubau werden inzwischen 
nicht mehr verfolgt. Die Kom-
munalpolitik sieht die Zukunft 
der Ortsverwaltung auf jeden 
Fall im - womöglich bis 2029 
technisch zeitgemäß zu sanie-
renden - Bestandsgebäude. 
In den nächsten Wochen wün-
schen sich die Gemeindevertre-
ter zunächst eine Gegenüber-
stellung der zu erwartenden 
Kosten der beiden verbliebe-
nen Sanierungsvarianten. Der 
Gemeindevorstand als Spitze 

der Verwaltung soll zudem jene 
Kosten ermitteln, die mit einer 
temporären Auslagerung von 
Mitarbeitern aus dem Rathaus 
in ein anderes Objekt oder in 
Mietcontainer verbunden wä-
ren. Auch ein möglicher Aus-
weichstandort soll im Herbst 
konkret benannt, dazu Aus-
sagen zu Vor- und Nachteilen 
beider Varianten sowie zu ihrer 
Förderfähigkeit getroffen wer-
den. Ohne externe Zuschüsse 
und ob des Ziels des parteilo-
sen Bürgermeisters Joachim 
Schledt und der politischen 
Mehrheit, die Gemeinde nicht 
bis über beide Ohren zu ver-
schulden, fehlt für eine kom-
plette Sanierungsfinanzierung 
aus eigener Kraft auch über 
mehrere Jahre gestreckt mo-
mentan die Fantasie.
Als gemeinsames Ziel verfolgen 
Verwaltung und Gemeinde-

vertretung, bereits im Haus-
halt 2025 erste Mittel für die 
Planung der Sanierung, des 
Ausweichdomizils und die 
Projektsteuerung einzustellen. 
Der weitere zeitliche Ablauf 
der Rathaus-Sanierung könnte 
in etwa so aussehen: Bei einer 
geschätzten Planungszeit von 
15 Monaten könnte Ende 2027 
der Umzug ins Interimsobjekt 
stattfinden und Anfang 2028 
die Arbeiten an den Elektro-
anlagen beginnen. Die Sanie-
rungszeit wird nach jetzigen 
Annahmen auf ebenfalls 15 
Monate geschätzt. Im Sommer 
2029 könnte das Münsterer 
Rathaus dann auf dem Stand 
der Technik sein und die Mit-
arbeiter der Gemeindeverwal-
tung nach fünf bis sechs Quar-
talen vom Ausweichstandort 
an ihre alten Büros zurückkeh-
ren.

Münsterer Rathaus-Sanierung                    
bis 2029?

2025 soll die Planung für die Modernisierung von Elektroanlagen und Brandschutz starten / 
Mitarbeiter müssten Anfang 2028 raus

In Sachen Betriebssicherheit, Personenschutz und Brandschutz technisch veraltet ist das Müns-
terer Rathaus. Deshalb soll es saniert werden. 2025 soll die Planung beginnen. Bis Mitte 2029 
könnte das millionenschwere Projekt umgesetzt sein. � (Foto: jedö)

Münster (MA) Die gesplitte-
te Abwassergebühr und deren 
Neuberechnung ist derzeit in 
Münster in aller Munde. Nach-
dem nun die Infobriefe mit der 
Bitte um Prüfung sowie Korrek-
tur versandt wurden und die 
Infoveranstaltung stattfand, 
hagelt es heftige Beschwer-
den und Kritik. Die Eigentü-
mer äußern ihren Unmut laut 
und spürbar. Zu Recht wie die 
Münsterer CDU-Fraktion in 
dieser Pressemitteilung befin-
det. 

„Wir haben erst im Mai dieses 
Jahres auf einer Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschuss 
davon erfahren. Da hatte der 
Gemeindevorstand das Projekt 
bereits ohne Zustimmung der 
Politik gestartet und 10.000 
Euro verausgabt. Transparenz 
sieht anders aus“, so der Vorsit-
zende des Gemeindeverbandes 
Marcus Milligan. Im Anschluss 
daran hat die Münsterer CDU 
einen Antrag in die Sitzung der 
Gemeindevertretung am 8. Juli 
mit dem Ziel eingebracht, die 
Neukalkulation der Gebühren 
und damit das gesamte Projekt 

zu stoppen. Diesen Antrag hat 
die CDU-Fraktion in der besag-
ten Sitzung dann aber wieder 
zurückgezogen nachdem ver-
sichert wurde, dass die Bürger 
ausführlich informiert und 
mitgenommen werden und 
durch die Neukalkulation ein 
Mehr an Gerechtigkeit entste-
hen wird.
„Wir sind noch immer nicht 
erfreut über das Vorgehen des 
Gemeindevorstandes und des 
Bürgermeisters. Ob mit dem 
neuen Verfahren ein Mehr an 
Gerechtigkeit entstehen wird, 
erscheint zweifelhaft. Darüber 
hinaus ist die Vorgehensweise 
für ältere Menschen eine große 
Herausforderung. Eine gesetzli-
che Verpflichtung zur Neukal-
kulation existiert ebenso nicht. 
Die gesamten Projektkosten in 
Höhe von 50.000, - € werden 
schlussendlich den Abwasser-
gebühren zugeschlagen und 
sind damit vom Bürger zu zah-
len. Die Entscheidung, unseren 
Antrag zurückzuziehen, und 
uns der Meinung der anderen 
Parteien anzuschließen, war 
ein Fehler. Unsere erste Idee, 
das Projekt aufzuhalten, war 

richtig“, so der Fraktionsvor-
sitzende der Münsterer CDU 
Thorsten Schrod. Nun ist der 
Aufschrei wie eingangs be-
schrieben groß, die Eigentü-
mer höchst unzufrieden, die 
gesamten Flächenangaben in 
den Infobriefen bedürfen ei-
ner Korrektur und die Frist für 
die Rückgabe der Ermittlungs-
bögen ist auf vier Wochen 
beschränkt. Wer die Abgabe 
der Korrekturen in dieser Frist 
nicht erledigt, für den gelten 
die neu ermittelten Daten und 
die sind ganz sicher nicht zum 
Vorteil der Bürger.
Für die nächste Sitzung der Ge-
meindevertretung am 23.Sep-
tember hat die Münsterer 
CDU-Fraktion nun abermalig 
einen Antrag eingebracht, das 
Projekt der Neukalkulation 
nun endgültig zu stoppen. 
Hintergrund des Antrages ist 
ein Urteil des bayerischen Ver-
waltungsgerichtshofs, der das 
Überfliegen der Grundstücke 
zum Zwecke der Datenauf-
nahme aufgrund eines Ver-
stoßes gegen das in Artikel 2 
des Grundgesetzes geschützte 
Persönlichkeitsrecht und die 

Datenschutzgrundverordnung 
für einen identischen Fall in 
Bayern untersagt hat. 
 „Wir haben nun nach Kennt-
nis des Urteils aus dem Februar 
2024 wiederholt den soforti-
gen Stopp des Projektes für die 
nächste Sitzung der Gemeinde-
vertretung am 23. September 
beantragt. Hieran werden wir 
diesmal festhalten. Ein zweites 
Mal passiert uns das nicht. Es 
ist in höchstem Maße davon 
auszugehen, dass ein hessisches 
Gericht für den Fall der Klage 
eines Bürgers gegen das Über-
fliegen mittels Drohne ebenso 
urteilen würde wie das baye-
rische Gericht. Einen Verstoß 
gegen das Grundgesetz und die 
Datenschutzgrundverordnung 
werden wir als CDU nicht an-
satzweise dulden – zumal sich 
die Gemeinde hier schaden-
ersatzpflichtig macht und ein 
deftiges Bußgeld riskiert. Stellt 
sich nur die Frage, weshalb das 
Beratungsbüro den Gemeinde-
vorstand nicht auf das beste-
hende Urteil hingewiesen hat“, 
so der Fraktionsvorsitzende 
der CDU Thorsten Schrod ab-
schließend.

Die Vorgehensweise der Gemeinde                            
ist nicht begrüßenswert  
CDU Münster äußert sich zum Abwassersplitting

Chorprobe beim gemisch-
ten Chor La Musica: Die Zeit 
für „Ice in the sunshine“ ist 
vorbei  also singen wir  „Grie-
chischer Wein“ ‚This little light 
of mine“ und „Nette Begeg-
nung“ oder erarbeiten „Ist Ist 
da Jemand“; alles gehört zum 
Repertoire von La Musica. Wer 
Lust hat mitzusingen schnup-
pert einfach mal in den Chor 
hinein. Wir verstehen uns als 
Mehrgenerationenchor,  also 
das Alter ist zweitrangig.

Die nächste Chorprobe von La 
Musica finden am Dienstag, 
24.September,  von 18.30 bis 20 
Uhr, im OG des Gustav-Scho-
eltzke-Hauses, Raiffeisenstraße 
1, statt. 
La Musica, der gemischte 
Chor des MGV 1863, mit den 
Singstimmen Sopran, Alt, 
Tenor und Bass,  trifft sich re-
gelmäßig dienstags zur Chor-
probe.  Weitere Informationen 
unter Tel. 34776 (Schramm) 
und Tel. 32833 (Willmann).

MGV 1863 Altheim
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Purdental Münster
Friedrich-Ebert-Straße 20
64839 Münster in Hessen

Online Termin buchen

Es freut sich auf Sie,
Ihr Dr. Lucas Greilich
Fachzahnarzt für Oralchirurgie

www.purdental.de
06071 - 33561

Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz

All-On-4®

- Ihr neues Lächeln in Rekordzeit!

Festsitzende Zähne
- schmerzfrei an nur einem Tag!

Genießen Sie neue Lebensqualität
mit Ihren neuen Implantaten

Ergebnisse 41. Spieltag: 1.  Georg 
Vetter 1.859 Punkte,  2.  Lorenz 
Bauer 1.850,  3.  Christa Staudter                            
1.696.
Spielabend ist donnerstags um 
19 Uhr im „Goldenen Barren“ 
in Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: Brigitte Mendel 365 
Punkte, 2. Max Weinbrecht 
398, 3. Silke Otto 424, 4. Roswi-
tha Lorenz 482, 5. Petra Rich-
ter 516, 6. Richard Graf 524, 7. 
Ruth Lehmann 546.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag, 21. September, im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 
in Münster.  Anmeldeschluss 
für Gastspieler 18.55 Uhr. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Termine 
Mitgliederversammlung im 
Vereinsheim am 27.September 
um  19 Uhr.
Anglertreff am  20. Oktober am 
Bitzensee.

ASV Münster Termine: 21.September: Ver-
einsausflug Mathildenhöhe, 
Abfahrt um 14.05 Uhran der 
Bushaltestelle „Friedhof“ in 
Dieburg.
28.September: Gaming-Nach-
mittag des Jugendorchesters, 15 
Uhr in der Kulturhalle.

MV 1914 Münster

Hörweg in Groß-Bieberau: 
Ein  Odenwaldstädtchen  wird  
erkundet.  Der   Bus startet am  
29.September um  9.30 Uhr  am  
Bahnhofsplatz in Münster.   Es  
geht  auf  dem  Hörweg  durch  
den  Ort.  11  besondere  Stati-
onen sind  auf  dem Weg. Die   
gesamte  Wanderstrecke  be-
trägt maximal rund 6 Kilome-
ter  und  kann unterwegs  auch  
abgekürzt  werden,  besonders  
für Personen  die  nicht  so  gut  
zu  Fuß  sind.  Ein  Lokal  mit  
Biergarten und  Fitness- Anlage  
wird  der gemütliche  Abschluss  
sein.  Man will  gegen  16 Uhr  
wieder  in  Münster  sein.  Der  
Kostenbeitrag beträgt für Mit-
glieder  12 Euro, für Nichtmit-
glieder 17 Euro.  Altheimer  
Wanderfreunde  werden  gegen 
9.45 Uhr an der Kultur und 
Sporthalle abgeholt.  Anmel-
deschluss  ist  Donnerstag, 26. 
September,  um 15 Uhr  bei  Ka-

rin  Mathy, Tel. 35425.  
Fachbereich Trachten und 
Folkloregruppe: Volkstanz-
fest am Samstag, 28. September, 
in der Kulturhalle Schaafheim. 
Beginn ist um 17 Uhr mit ei-
nem buntgemischten Tanzpro-
gramm. Ab 16.30 Uhr stehen 
Kaffee und Kuchen bereit. Spä-
ter werden auch kleine Mahlzei-
ten serviert. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende ist sehr willkom-
men. Um festliche Kleidung 
wird gebeten. Es spielt auf: DIE 
SPIELSCHARMUSI. 
Volkstanzlehrgang vom Freitag, 
27., bis Sonntag, 29. September. 
Dieser Volkstanzlehrgang von 
der AG Spielschar findet im 
Wanderheim in Dudenhofen 
statt und ist mit dem Volks-
tanzfest verbunden. Teilnahme 
alle ab Jahrgang 2012 und älter. 
Nähere Infos in der Tanzstun-
de oder bei Gudrun Mathy (Tel.  
34686).

Wandergesellschaft                                
„Frisch Auf“ Münster

Münster (sit) Vom Behand-
ler mit dem wenig Ver-
trauen erweckenden Na-
men „Zahnbrecher“ in der 
Antike über den Barbier 
im Mittelalter bis hin zur 
modernen Zahnmedizin 
in der heutigen Zeit: Vieles 
hat sich in der Behandlung 
des menschlichen Gebisses 
glücklicherweise für den 
Patienten geändert. Und 
die Zahnmedizin ist wei-
ter im Wandel – und wie!

 Über modernste Behandlungs-
methoden weiß Dr. Lucas Grei-
lich, der ab sofort das Team der 
Praxis „purdental“ unter ande-
rem in Münster als Zahnarzt 
und Oralchirurg verstärken 
wird, einiges zu berichten.
Nach Studium und Fachzahn-
arztausbildung in Frankfurt 
und Wiesbaden ist der 30-Jäh-
rige sozusagen nun in der Hei-
mat angekommen, denn er 
hat die ersten Lebensjahre in 
Münster verbracht. In der Pra-
xis von Dr. Stefan Kämpgen 
sorgt ein Team aus Spezialisten 
dafür, dass alle Behandlungs-
gebiete bestmöglich abgedeckt 
werden. Hier passt Dr. Greilich 
mit seiner Zusatzausbildung 
zum Oralchirurgen nahtlos in 
die „purdental“-Philosophie: 
Für jeden Patienten die richtige 
Lösung finden. Als Fachzahn-
arzt mit chirurgischer Ausbil-
dung kann er am Patienten 
spezielle Arbeiten überneh-
men. Solche Eingriffe wären 
Weisheitszahnentfernungen, 
Implantate, Knochenauf-
bauten, Transplantation von 
Schleimhäuten und Zähnen. 
Spezialisiert ist der Oralchirurg 
auch auf die Behandlung von 
Patienten, die Blutverdünner 
oder Osteoporose-Medikamen-
te einnehmen müssen. Nach 
Zahneingriffen wird mit einer 
neuen Methode für eine besse-

re Wundheilung gesorgt, wobei 
aufbereitetes Eigenblut des Pa-
tienten (PRF genannt), für eine 
schnelle Schließung der Wun-
de sorgt und zudem als kör-
pereigenes Produkt gegenüber 
anderen Materialien höchst 
verträglich ist.
„Bei Weisheitszahn-Operati-
onen setzen wir auf eine fort-
schrittliche Methode namens 
Piezo-Chirurgie, die Verletzun-
gen am Knochen und Nerven 
vermeidet. Der Aufsatz des 
Spezialgerätes schwingt sehr 
schnell im Ultraschall-Fre-
quenz-Bereich und kann so 
Knochen präzise und ganz fein 
schneiden“, erklärt Dr. Grei-
lich. „Patienten schätzen dieses 
Instrument auch, weil es sich 
nicht wie der klassische Boh-
rer anhört und nicht so star-
ke Erschütterungen erzeugt.“ 
Für ängstliche oder massive 
Angst-Patienten hört sich das 
vielleicht noch nicht ganz be-
ruhigend an, aber auch ihnen 
kann bei „purdental“ best-
möglich geholfen werden:  mit 
Lachgas oder gar unter Vollnar-
kose.
Für zahnlose Patienten oder 
diejenigen, sie so schlechte 
Zähne haben, dass sich der 
Zahnerhalt langfristig nicht 

lohnt, bietet sich mittlerwei-
le die „All-on-4“-Methode an. 
Hierbei werden an einem einzi-
gen Tag vier Implantate gesetzt 
und direkt eine festsitzende 
Brücke verschraubt. Ein Traum 
für alle Menschen mit schad-
haftem Gebiss: Sie gehen mit 
geraden, festen Zähnen wieder 
nach Hause und können ohne 
Angst in ein Schnitzel beißen. 
Spezielle Implantate kommen 
zum Einsatz, wenn der Kno-
chen für „normale“ Implanta-
te nicht mehr ausreicht. Diese 
Behandlungen werden immer 
von einem Fachzahnarzt für 
Oralchirurgie ausgeführt. 
„Auch hier können Patienten 
natürlich in eine kurze Nar-
kose versetzt werden und den 
Eingriff ‚verschlafen‘ oder aber 
einen schonenden Dämmer-
schlaf wählen“, so der Zahn-
mediziner. 
Aktuell weiß Dr. Lucas Greilich 
von Grundlagenforschungen, 
die eines Tages Zähne mittels 
Spritze oder Kieferknochen 
neu wachsen lassen. „Doch das 
ist Zukunftsmusik. Man sollte 
sich weiterhin gut die Zähne 
putzen“, meint er schmun-
zelnd. „Wir Zahnärzte bren-
nen aber auf jeden Fall  für die 
Zukunftstechnologien in der 
Zahnmedizin und möchten die 
Patienten daran teilhaben las-
sen!“, erklärt er abschließend. 
Künstliche Intelligenz hat in 
der „purdental“-Praxis schon 
seit Längerem am Empfang 
Einzug gehalten: Terminver-
einbarungen sind dadurch eine 
ganz einfache Sache für die Pa-
tienten geworden. Und Angst 
muss vor dem Termin beim 
Zahnarzt bei diesen schonen-
den neuen Behandlungsmög-
lichkeiten wirklich niemand 
mehr haben: Wir können uns 
doch glücklich schätzen, dass 
dort kein Zahnbrecher oder 
Barbier auf uns wartet.

Feste Zähne an einem Tag -                
die Zahnmedizin im Wandel

Dr. Lucas Greilich verstärkt als Oralchirurg das Team                                     
bei „purdental“/ Hochmoderne Methoden für eine schnellere            

Wundheilung nach größeren Eingriffen

Dr. Lucas Greilich (Foto: p)

www.rheinmainverlag.de
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Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Darmstadt-Dieburg (MA) Der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
lockert die Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Afrikanischen 
Schweinepest (ASP) in den 
Sperrzonen I und II. Die Anpas-
sungen betreffen insbesondere 
die Jagd- und Leinenpflicht, 
nachdem die Überwachung 
durch eine Fachfirma erfolgt 
ist.
Erstmals wurde Mitte Juni 
ein ASP-Fall bei einem Wild-
schwein im Kreis Groß-Gerau 
nachgewiesen. Im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg wurden 
bislang sechs positive Funde 
verzeichnet, von denen der 
letzte bei Alsbach-Hähnlein 
entdeckt wurde (Stand: 11. Sep-
tember, 7 Uhr).
„Das gesamte betroffene Gebiet 
wurde von Beginn an flächen-
deckend durch die vom Land-
kreis beauftragte Fachfirma 
‚Pro Schutz GmbH‘ überwacht. 
Dabei kamen spezialisierte 
Drohnen, um mögliche weite-
re Infektionsherde frühzeitig 
zu erkennen, zum Einsatz. Mit 
großer Vorsicht und auf Basis 
einer sehr guten Datengrund-
lage können wir deshalb nun 
die Maßnahmen zur ASP über 
die Landesempfehlung hinaus 
lockern,“ erklärt Lutz Köhler, 
Erster Kreisbeigeordneter.
Das Land Hessen hat zusätzlich 
rund um die betroffenen Kern-
gebiete Elektrozäune errichtet 
und entlang wichtiger Bundes-
straßen mit dem Bau erster fes-
ter Zaunabschnitte begonnen. 
Teilweise wurden auch Kada-
versuchhunde in den betroffe-
nen Gebieten eingesetzt.
In der Sperrzone I, dürfen 
ab sofort Ernte- und Bewe-
gungsjagden nach vorheriger 
Anzeige an das Veterinäramt 
durchgeführt werden. Die Ab-
schussprämie von 100 Euro pro 
erlegtem Wildschwein bleibt 
weiterhin in Kraft und soll 

dazu beitragen, den Bestand an 
Schwarzwild durch vermehrte 
Jagd zu reduzieren (Aufruf zur 
verstärkten Bejagung).
Auch in der Sperrzone II, 
wo bislang ein vollständiges 
Jagdverbot herrschte, gibt es 
nördlich der B26, entlang der 
Stadtgrenze zu Darmstadt und 
östlich der B38, Erleichterun-
gen. In diesem Teil des Kreis-
gebiets ist die Jagd auf alle 
Wildarten – mit Ausnahme des 
Schwarzwilds – im Offenland 
und im Wald außerhalb der 
Nachtzeit gestattet. Dabei wird 
der Einsatz von Schalldämp-
fern soweit technisch möglich 
dringend empfohlen und der 
Abstand zu Schwarzwildein-
ständen muss strikt eingehal-
ten werden. Zudem ist die Jagd 
auf Federwild in diesem Be-
reich zulässig (eingeschränktes 
Jagdgebot).
Südlich der B26 und westlich 
der B38 gelten jedoch zusätzli-
che Einschränkungen: Hier darf 
die Jagd nur in einem Mindest-
abstand von 100 Metern zum 
Waldrand und zu potenziellen 
Schwarzwildvorkommen in der 
Feldflur (etwa waldähnliche 
Strukturen wie Feldgehölze, 
Schilfbestände sowie landwirt-
schaftliche Kulturen wie Mais, 
Hirse, Raps, Miscanthus) und 
ausschließlich tagsüber und in 
der Dämmerung (30 Minuten 
vor Sonnenaufgang bis 30 Mi-
nuten nach Sonnenuntergang) 
ausgeübt werden (qualifiziertes 
Jagdverbot).
Außerdem wird die Fallen-
jagd im gesamten Sperrgebiet 
II grundsätzlich erlaubt. Vom 
Jagdbetrieb ausgenommen 
bleibt weiterhin das Kerngebiet 
um den ASP-Fundort bei Ober-
Ramstadt, in dem das Jagdver-
bot weiterhin strikt gilt.
Die Leinenpflicht wird für 
Gebiete nördlich der B42 (bei 
Weiterstadt), entlang der Stadt-

grenze zu Darmstadt, nördlich 
der B26 und östlich der B38 
aufgehoben. Hunde dürfen 
sich in diesen Bereichen frei 
bewegen, allerdings bleibt das 
bestehende Wegegebot weiter-
hin bestehen. Der Landkreis 
bittet alle Hundebesitzer, sich 
an die verbleibenden Regelun-
gen zu halten und die örtliche 
Natur zu schützen.
In einem begrenzten Gebiet 
zwischen der A67 und A5 bei 
Alsbach-Hähnlein, Bickenbach 
und Pfungstadt wird vorüber-
gehend ein Ernteverbot für 
Mais verhängt, da in diesem 
Gebiet in den vergangenen 
Wochen vermehrt positive 
ASP-Nachweise entdeckt wur-
den. Durch den Bau eines fes-
ten Zauns soll jedoch zeitnah 
im nördlichen Teil des Gebiets 
die Maisernte wieder ermög-
licht werden, um Ernteausfälle 
zu vermeiden. Der Landkreis 
steht diesbezüglich in engem 
Austausch mit den Ortsland-
wirten.
Die Lockerungen der Maßnah-
men erfolgen unter Berücksich-
tigung des Verhältnismäßig-
keitsprinzips und der aktuellen 
Lage. Bereits zuvor wurden 
Erleichterungen für die Land-
wirtschaft eingeführt. Ange-
sichts der aktuellen Situation 
passt der Landkreis nun auch 
die Regeln für die Jagd und die 
Leinenpflicht in den Sperrzo-
nen an, um eine nachhaltige 
Balance zwischen Seuchen-
schutz und den Interessen der 
betroffenen Bevölkerungsgrup-
pen zu gewährleisten. Die Lage 
wird fortlaufend überprüft, um 
bei Veränderungen schnell re-
agieren zu können. Sollte sich 
das Infektionsgeschehen nega-
tiv Verändern, muss die Lage 
neu bewertet werden.
Weitere Informationen und 
Kartenmaterial finden Sie un-
ter www.ladadi.de/asp.

Afrikanische Schweinepest: Lockerungen bei 
der Jagd und der Leinenpflicht

� Anzeige
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GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 24. September,
Eppertshausen, Bahnhof, 14.15 Uhr
Münster, Bahnhof, 14.30 Uhr
Altheim, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Zum vorletzten  
Mal in  

diesem Jahr!

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

Angebote
vom 23.09. bis 28.09.2024

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

Alpenländer Bratwurst
„grob“

Schäufelchen
„geräuchert, mit Knochen“

Kammrippchen
„ohne Knochen“

Weißwürstchen
„hausgemacht“

Fleischkäseaufschnitt
„alle Sorten“

Leberknödel
„hausgemacht“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Semmelbraten
„vom saftigen Kamm“
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kg: 11.00

kg: 13.50

100g: 1.40

100g: 1.39

100g: 1.29

kg: 13.90
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Bei der Gemeinde Eppertshausen (6.300  
Einwohner), Landkreis Darmstadt-Dieburg,  
sind demnächst folgende Stellen zu besetzen: 

·  Gärtner/Gärtnerin (m/w/d) in der  
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau am Bauhof

·  Auszubildende/r (m/w/d) zur/zum 
„Verwaltungsfachangestellten (VfA)“ im Rathaus 

·  Erzieher/in (m/w/d) im Haupthaus und in 
der naturnahen Gruppe der Kindertagesstätte 
Sonnenschein 

·  Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Bereich Finanzen

Bewerben Sie sich jetzt!
Die ausführliche Stellenausschreibungen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.eppertshausen.de 

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Tag der offenen Tür
und Einweihung des
3. Gebäude auf dem
PITTLER ProRegion
Campus

27. September 2024

Seien Sie dabei – wir öffnen unsere Türen für Sie! Nutzen Sie
die Gelegenheit, mehr über unsere Ausbildungsprogramme
und Karrieremöglichkeiten zu erfahren. Erleben Sie einen
spannenden Tag voller Informationen, Aktivitäten und
exklusiver Einblicke in die Welt der Aus- und Weiterbildung.

Anmeldung über pba-online.de

TEIL 1: Offizielle Eröffnungsveranstaltung
(10:30 Uhr – ca. 12:00 Uhr)

• Grußwort des Bürgermeisters Herr Prof. Dr. Werner
• Grußwort Staatssekretär Herr Stefan Sauer des

Hessischen Ministerium für Digitalisierung und Innovation
• Grußwort Herr Julian Schröder (online zugeschaltet),

Geschäftsführer Fuxam Startup aus Berlin, Digitalisierung
und KI im Bildungsbereich

• Grußwort Herr Abdelfatah Geschäftsführer LIG-Bau
• Schlusswort Herr Thomas Keil Geschäftsführer PBA

Im Anschluss Networking, Finger Food und Tischkicker für
alle Teilnehmer

TEIL 2: Für Schüler und Interessierte an Ausbildungs-/
Studiengängen (16:00 Uhr – 19:00 Uhr)

• Tischkicker-Turnier und
Mitmachstationen mit kostenloser
Verpflegung

Anmeldungerforderlich

PROGRAMM

BegrenzteTeilnehmerzahl!Sichern Sie sicheinen der 250 Plätzemit der kostenlosenAnmeldung!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Einsatzabteilung: Am 
Dienstag, 24. September, trifft 
sich um 20 Uhr der Presseaus-
schuss im Feuerwehrhaus.
Am Donnerstag, 26. Septem-
ber, findet um 19 Uhr eine 
SOA GF zur Objektbegehung 
in Eppertshausen statt. Bitte 
im internen Bereich hierfür 
eintragen.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 26. September, um 20 
Uhr.
Über das Oktoberfest wird 
wieder ein Einsatzdienst ein-
geteilt. Bitte im internen Be-
reich hierfür eintragen.
Verein: Die Aufbau-Termine 
für das Oktoberfest sind am 
Freitag, 27. September, ab 19 
Uhr und Samstag, 28. Septem-
ber, ab 9 Uhr.
Abgebaut wird am Sonntag, 
29. September, ab 18 Uhr, 
Montag, 30. September, ab 9 
Uhr (für alle, die tagsüber be-
reits verfügbar sind) und ab 19 

Uhr.
Der Vorstand trifft sich am 
Dienstag, 1.Oktober, um 20 
Uhr zur nächsten Sitzung.
Kuchenspenden Oktober-
fest: Auch in diesem Jahr 
möchte man den Gästen ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet 
am Sonntagmittag anbieten. 
Daher bittet man die Mitglie-
der und Freunde um eine Ku-
chenspende. Um besser planen 
zu können Rückmeldung bis 
zum 21.September, per E-Mail 
an andre.wolf@feuerwehr-mu-
enster.com Die Kuchen kann 
man am Sonntag 29. Septem-
ber, bis 11.30 Uhr im Feuer-
wehrhaus im Unterrichtsraum 
abgeben.
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
25. September, um 18 Uhr. Es  
geht ins Mailabyrinth.
Bambinis: Nächstes Treffen 
ist am Mittwoch, 25. Septem-
ber, um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Trainingszeiten
Montags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kata. Mittwochs: 19 
Uhr Kickboxen/ Karate. Don-
nerstags: 16.30 Uhr und 17.30 

Uhr Kinderkarate. Freitags: 19 
Uhr Kickboxen/ Karate Kumi-
te. 
Infos unter info@karate-lotus.
de.

GKV Lotus  Eppertshausen

Münster (MA) Dass es bei der 
Münsterer SPD nicht immer 
nur um Politik gehen muss, 
sondern dass man auch bes-
tens zu feiern weiß, wird seit 
einiger Zeit bei ihrem Boule- 
und Weinfest, dessen 3. Aufla-
ge ansteht, bewiesen. Die SPD 
Münster lädt für Samstag, 21. 
September, ab 15 Uhr in den 
Bürgerpark ein.
Bei der Premiere war es ein Fest, 
bei dem man Boule spielen, 
sich gesellig zusammenfinden 
konnte und dabei einen Wein-
schoppen trank. Mittlerweile ist 

die Veranstaltung zu einem Fa-
milienfest geworden. „Mit Spiel 
und Spaß für Kinder und Er-
wachsene“ lautet das Motto für 
geselliges Zusammensein und 
vielen Angebote für Kinder, die 
am Glücksrad drehen und ihre 
Geschicklichkeit beim Dosen-
werfen erproben können. Für 
Groß und Klein ist Tischfuß-
ball, das erstmals im Programm 
steht, sicherlich gleichermaßen 
attraktiv sein. Natürlich kann 
auch die Boulekugel geworfen 
werden, wobei sich trefflich 
plaudern und diskutieren lässt. 

SPD lädt zum 3. Boule                            
- und Weinfest ein
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Gottesdienste 	                          
Freitag, 20.September	
14.00 Uhr: Eppertshausen 
Trauung von Alexandra Ma-
rion Gruber und Patrick Rai-
mund Wolf
16.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag,21.September	
17.15 Uhr: Münster Beichtge-
legenheit (bis kurz vor 18 Uhr)
18.00 Uhr: Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. f. Lilo Knauer u. Angeh.; 
zgl. f. Ehel. Maria u. Johann 
Schledt, Söhne, leb. u. verst. 
Angeh.  zgl. f. Ehel. Heinrich 
u. Josefine Franz, Ehel. Walter 
u. Elfriede Franz, Ehel. Alfred 
u. Emmi Heckwolf, Sohn Peter, 
Enkelin Tina
Sonntag, 22.Septem-
ber	

Kollekte. Aufgaben der Caritas
10.00 Uhr: Eppertshausen „Be-
gegnung mit Gott“. Wort-Got-
tes-Feier anschl. Bistro im Hs. 
Sebastian
Dienstag, 24.September
9.00 Uhr: Münster Eucharistie-
feier
Mittwoch, 25.September
9.00 Uhr: Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (i. d. Valen-
tinuskapelle)
19.00 Uhr: Münster Geschenk-
te Zeit. Friedensgebet
Freitag, 27.September	
16.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 28.September
10.30 Uhr:  Münster Diaman-
tene Hochzeit der Eheleute Ka-
tharina und Norbert Günther 
(eingeschl. leb. und verst. Ang.)
17.15 Uhr: Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr) 
18.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zgl. f. Rudolf Dotzauer 
sowie leb. und verstorb.  An-
geh. (Stift.); zgl. f. Anna Maria 
u. Martin Brauburger (Stift.); 

zgl. f. Ehel. Sophia Maria u. Jo-
hann Scharf und Angeh. (Stift.)
Sonntag, 29.September
10.00 Uhr: Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
(ohne Prozession) zgl. f. Hans 
Knauer u. Angeh. 
Familiengottesdienst-Rei-
he im Bachgau: „Die Bibel-
detektive laden ein zum Fest 
des Glaubens“ am Sonntag, 29. 
September um 10 Uhr: in den 
Klostergarten in Dieburg. Dort 
feiern wir miteinander einen 
Familiengottesdienst und ent-
decken danach den schönen 
Klostergarten.
Bitte bringt zum Fest mit. Eine 
Picknickdecke, Geschirr für die 
Familie und einen Beitrag (süß 
oder herzhaft) für ein gemein-
sames Buffet.
Projektgruppentag –Ein-
ladung an Alle für eine 
spannende Zukunft: Herzli-
che Einladung an alle Interes-
sierte im Pastoralraum Bachgau 
zu einem Projekt-gruppentag, 
an dem wir unsere Ideen aus-
tauschen, Angedachtes umset-
zen und Neues planen wollen. 

Gemeinsam wollen wir in 
die sogenannte Phase II star-
ten und treffen uns dazu am 
28.September von 9.30 bis 16 
Uhr: in Sankt Josef in Baben-
hausen zum Projektgruppen-
tag.  
Ab September liegen noch 
acht Monate vor uns, bis das 
Pastoralkonzept zur Gründung 
der neuen Pfarrei in Mainz 
vorgelegt werden muss. Dies 
braucht gute Planung. Teilkon-
zepte müssen entwickelt und 
geschrieben werden, in der 
Pastoralkonferenz abgestimmt 
und die Gremien in den Ge-
meinden müssen dazu Stellung 
nehmen. 
Wir freuen uns auf den weite-
ren gemeinsamen Weg. Nur 
gemeinsam mit Ihnen können 
wir Kirche gestalten! Sie ma-
chen Jesus Christus und seine 
Botschaft in der Welt sichtbar!
Machen Sie mit und melden 
sich an bei Mareike.Boehm@
bistum-mainz.de oder in den 
Pfarrbüros.   
Seniorenclub Eppertshau-
sen: Beim Treffen am 25. Sep-

tember um 15 Uhr in der Se-
niorenwohnanlage stehen die 
Geburtstage September und 
Erntedank auf dem Programm. 
Außerdem laden wir zu Kaffee 
und einem Imbiss ein.
Fahrdienst übernimmt, wenn 
gewünscht, Herr Neubecker, 
Tel. 393762 oder 0170/864 
2078.
Geschenkte Zeit: Wichtiger 
denn je. das Gebet für den Frie-
den – diesmal am Mittwoch, 
25.September, um 19 Uhr in St. 
Michael.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage: :             ht-

tps://bistummainz.de/pasto-
ra l raum/ bachgau/pfa r rge -
meinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:         
ht t p s : // b i s t u m m a i n z .de /
pastoralraum/bachgau/pfarr-
gemeinden/Muenster/start/ 
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Donnerstag, 19. September
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 22.September
9.30 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 29.September
11.00 Uhr: Gottesdienst in 
Münster  
Termine
Samstag, 21. September
9.00 – 13.00 Uhr: 	 1. Konfi-Tag 
in Eppertshausen, Thema: 
Schuld und Vergebung
Dienstag, 24. September
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Stunde 
in Münster. 
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 25. September
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe
Donnerstag, 26. September
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-

ungen): Pfarrer Opfermann, 
Eppertshausen/Münster: Tel. 30 
38 86, E-Mail: johannes.opfer-
mann@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de.
Ev. Kindergarten 
Leitung: Thomas Lehrian, 
E-Mail: kita.martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
ev-kiga-muenster.de.
Ev. Kita Martinsgemein-
de Münster kennenlernen                                                
: Besichtigungstermin für Eltern 
und Kindern in der Ev. Kita Mar-
tinsgemeinde Münster am Mitt-
woch, 25.September, ab 16 Uhr. 
Bitte melden Sie sich für den Ter-

min telefonisch (Tel. 32092) oder 
per Mail unter kita.martinsge-
meinde.muenster@ekhn.de an. 
Erntedank-Familien-Got-
tesdienst  am Sonntag, 6. 
Oktober um 11 Uhr in der Ev. 
Martinsgemeinde Münster. Wir 
freuen uns über Erntedankga-
ben für den Altar. Diese können 
gerne zu den Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros vom 30. Sep-
tember bis 4. Oktober abgegeben 
werden.  Die Kollekte ist dieses 
Jahr auch wieder für „Brot für 
die Welt“.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12 Uhr Taufe 
am See
Mittwoch:  17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se 
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 

Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 21. September
9.00 – 13.00 Uhr: 	 1. Konfi-Tag 
in Eppertshausen
Sonntag, 22. September
10.15 Uhr: Gottesdienst
Dienstag, 24. September
15.30 – 17.00 Uhr: Konfistunde 
in Münster
Mittwoch, 25. September
19.30 Uhr: Gebets- und Bibeltreff
Freitag, 27. September
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 29. September
10.30 Uhr: Ernte-Dank-Got-
tesdienst mit anschließendem 
Kirchcafé im Gemeindehaus
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen,  nach telefonischer Verein-
barung unter Tel. 06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 

1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungszei-
ten: Dienstag bis Freitag von 

10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 22. September
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst zum Erntedank mit Pfar-
rer Johannes Opfermann und 
Gottesdienstteam. Die Kollekte 
ist f ür “Brot für die bestimmt.
Sonntag, 29.September
11.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst in Münster
Mittwoch, 2. Oktober
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet in der Ev. Kirche
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe „Minis“ (Jahrgang 
2021/2022), Anmeldungen bei 
Frau Kret (danielakret@web.de).
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-

pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe „Konfetti“ (Jahrgang 
2023/2024), Anmeldungen 
bei Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
15.30-17.00 Uhr: Konfiunter-
richt
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Samstag, 21.September
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in Ep-
pertshausen
Sonntag, 22. September  
11.00-14.00 Uhr: Zum Ernte-
dank möchten wir Sie/Euch 
herzlich zum gemeinsamen 

Gottesdienst mit Mittagessen 
und anschl. Kreativwerkstatt 
einladen. Passend zum Anlass 
warten auf die Kinder von 5-12 
Jahren ab 12.30 Uhr Bastelan-
gebote, gemeinsames Spiel und 
Spaß. Bitte Anmeldung bis 
möglichst 20. September an 
Angelika Both unter kiki.frie-
densgemeinde@gmail.com.
Freitag, 27. September
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wolle.“ 
im Ev. Gemeindehaus
Montag, 14.Oktober
10.30-11.45 Uhr: Jeweils am 2. 
Montag im Monat findet im 
ev. Gemeindehaus das Singen 
in Gemeinschaft mit Klavier-
pädagogin Gerda Stockinger 
statt. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich.

Erntegaben zum Ernte-
dankfest am Sonntag 
22.September: Wenn Sie 
auch dazu beitragen möchten 
den Altar für das Erntedankfest 
festlich zu schmücken, kön-
nen Sie gerne Ihre Erntegaben 
am Samstag, 21. September, 
zwischen 18.30 und 19 Uhr in 
der Ev. Kirche Friedensstr. 2 ab-
geben. Wir bedanken uns für 
Ihre Gaben.
Jubelkonfirmation in Ep-
pertshausen: Die Friedensge-
meinde begeht am Sonntag, 3. 
November, um 9.30 Uhr in der 
Ev. Kirche in Eppertshausen 
einen feierlichen Gottesdienst 
anlässlich der diesjährigen Ju-
belkonfirmationen. Eingela-
den sind im Besonderen alle 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, die in den Jahren 
1999 (Silberne), 1974 (Goldene) 
in Eppertshausen konfirmiert 
worden sind. Darüber hinaus 
sind auch alle Jubilare 1964 
(Diamantene), 1959 (Eiserne) 
und 1954 (Gnaden), die in ei-
ner anderen Kirchengemein-

de konfirmiert wurden, aber 
heute in Eppertshausen leben, 
herzlich willkommen. Bitte in-
formieren Sie auch ehemalige 
Konfirmand*innen, die verzo-
gen sind und zu denen sie noch 
Kontakt haben. Anmeldung: 
Ev. Gemeindebüro, Pestalozzis-
tr. 8, Münster, per E-Mail (frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de) oder telefonisch unter 
31311.
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harpertshau-
sen: Das Gemeindebüro der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Postanschrift: Ev. 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 12 

Uhr und  Montag- und Don-
nerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. Sollte das Büro nicht be-
setzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Unter dem Motto  „Sing bei 
uns mit und bleib fit! Einzeln 
sind wir nur Töne – gemein-
sam sind wir der Hit“ sucht 
der „Silberstimmen-Chor“ 
Vocal-Total neue Sängerinnen 
und Sänger ab 60 Jahren. Ein-
fach mal dienstags ab 19 Uhr 
im Kaisersaal reinschnuppern. 
Stadtradeln: Infos und Re-
gistrierung erfolgt unter Stadt-
radeln.de/Muenster-Hessen.  
Dort findet man das AGV-
Team unter dem Namen: AGV.
25. September: Vereinsver-
tretersitzung. Ausrichter Ver-

ein Radsport, Beginn: 20 Uhr.
5.Oktober: Feierstunde der 
Jubilar im KCV. Ausrichter 
Blue Notes, Groß-Bieberau 
Bürgerzentrum, Beginn 14.30 
Uhr.
Hallenflohmarkt am 12.Ok-
tober. Die Tische sind alle ver-
geben,  es gibt die Möglichkeit 
sich auf die Warteliste eintra-
gen zu lassen. Die Gebühr-   10 
Euro/Tisch - ist auf folgendes 
Konto-Nr. DE29 5085 2651 
0030 0147 81 bei der Sparkasse 
Dieburg bis spätestens 30. Sep-
tember zu überweisen.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster

„Da Capo“ hat sich mit viel Spaß und Motivation mit dem Pro-
gramm und den Liedern für die „Zeitreise 2025“ intensiv befasst. 
� (Foto: AGV) 
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Menschen mit Adipositas wis-
sen: Gewicht zu verlieren ist nicht
leicht. Oft haben sie schon eine
Vielzahl von Abnehmversuchen
hinter sich. Erfahren Sie hier, wel-
che neuen Behandlungsansätze
Menschen mit Adipositas beim
Abnehmen unterstützen können.

Adipositas ist in der Regel nicht
selbstverschuldet. Die Ursachen sind
vielfältig. Eine Kombination aus ho-
her Energiezufuhr und Bewegungs-
mangel kann zu starkem Überge-
wicht führen. Stoffwechselstörungen,
psychologische und gesellschaftliche
Faktoren können ebenfalls dazu bei-
tragen. Aber auch die genetische
Veranlagung kann eine zentrale Rol-
le bei Übergewicht spielen.

Wenn Abnehmen zur
Herausforderung wird
Abnehmen ist für Menschen mit

Adipositas meist sehr schwierig. Ein
Grund dafür können Veränderungen
im Hormonhaushalt sein, die das
Hunger- und Sättigungsgefühl be-
einflussen. Denn der Körper möchte
einmal angelegte Energiereserven
nicht kampflos aufgeben: Sie könn-
ten schließlich in einer Mangelsitua-
tion das eigene Überleben sichern.

Welche Rolle spielen
die Darmhormone?
Darmhormone sind für die Steu-

erung des Zucker- und Fettstoff-

wechsels wichtig. Sie bewirken
die Ausschüttung von Insulin und
Glukagon und steuern außerdem
das Sättigungsgefühl. Zudem ha-
ben sie Einfluss auf die Speiche-
rung von Zuckern und Fetten aus
der Nahrung – und regeln das
Gleichgewicht von Kalorienzufuhr

und Energieverbrauch. Darmhor-
mone können zur Verringerung
des Körperfetts beitragen, indem
sie den Appetit reduzieren und
das Sättigungsgefühl nach der
Nahrungsaufnahme erhöhen.

Unterstützung für
Menschen mit Adipositas
Medikamentöse Behandlungs-

möglichkeiten können das Abneh-
men unterstützen. Kombiniert mit
gesunder Ernährung und mehr
Bewegung können diese Medika-
mente Menschen mit Adipositas
helfen, ihr Körpergewicht zu redu-
zieren und so ihre Lebensqualität
zu verbessern. Sprechen Sie bei
Adipositas mit Ihrer Ärztin oder
Ihrem Arzt auch über die Mög-
lichkeiten einer medikamentösen
Therapie.

Wenn Diäten und Sport alleine
keinen Erfolg zeigen:

Was hilft bei Adipositas?

Zum Abnehmen reichen gesunde Ernährung und Bewegung allein oft
nicht aus. Foto: Halfpoint/shutterstock.com

Weitere Informationen
erhalten Sie unter

dem folgenden Link:
lilly.com/de/adipositas.

PP-TR-DE-1867

ANZEIGE

Wir reisen mit der MSC Opera
auf die Kanaren mit Madeira und
besuchen sechs Inseln in einer Wo-
che, die auch im Winter frühlings-
hafte Temperaturen und viel Sonne
bieten. Das Schiff legt in Santa Cruz
de Tenerife erst um 22 Uhr ab, so
dass auch diese Insel nicht zu kurz
kommt. Die Hauptinsel der Kanaren
mit seinem majestätischen Vulkan
Teide, dem sonnenverwöhnten Sü-
den und dem grünen Norden ist
der Startpunkt der Reise. Von hier
aus nimmt die MSC Opera Kurs auf
Las Palmas, die pulsierende Haupt-
stadt Gran Canarias. Natürlich darf
das Highlight der Insel – die beein-
druckende Dünenlandschaft von
Maspalomas – nicht fehlen, aber
wir besuchen auch die zerklüftete
Felslandschaft und Pinienwälder im
Inselinneren. Ein Kontrastprogramm
dazu bietet Fuerteventura, wo das

Schiff am nächsten Morgen fest-
macht. Lange goldene Sandsträn-
de, Palmen, ein blaues Meer und
pittoreske Windmühlen machen die
Landschaft aus. Über Nacht gelangt
die MSCOpera nach Madeira. Die
abgelegene Blumeninsel inmitten
des Atlantiks ist bekannt für ihre
subtropische Natur, hochaufragen-
den Berge und spektakulären Steil-
küsten. Nach einem Tag auf See
steuern wir La Palma an. Die grüne
Insel mit lieblichen Tälern, schwar-
zen Sandstränden und urzeitlichen
Nebelwäldern begeistert uns mit ih-

rer einzigartigen Natur. Letzter Halt
der Reise ist Lanzarote. Eine karge
Vulkanlandschaft, bizarre Felsfor-
mationen, Weinreben und schwarze
Strände verleihen der Insel eine
mystische Atmosphäre. Unser Fazit:
Jede der Inseln ist eine Reise wert,
eine Schiffsreise hilft, den persönli-
chen Favoriten herauszufinden.
Jede Woche geht es von Mün-

chen, Hamburg, Berlin, Düsseldorf,
Frankfurt, Leipzig, Nürnberg und
Stuttgart mit dem Flugzeug inklusive
Zug zum Flug und Transfer zum Ha-
fen nach Teneriffa. Die Kreuzfahrt
ist buchbar inklusive Vollpension
und Fly & Cruise-Paket ab 999 Euro
pro Person im Reisebüro, unter
www.msccruises.de oder per Tele-
fon unter 089/20 30 43 801.

Inselhüpfen in Europa: Sechs Sonneninseln per Kreuzfahrtschiff
Von verwunschenen Nebelwäldern
bis zu bizarren Vulkanlandschaften

Foto: MSC Cruises
MSC Cruises S.A., Avenue Eugène-Pittard,
16, 1206 Genf (Schweiz)

ANZEIGE

Ergebnisse
SGRW Babenh. II – EMU I 26:32
Rodenstein aK II – EMU II 27:23    
Vorschau
Sonntag (22., Halle Urberach): 

mE-Jugend – HSG Hörstein/Mi-
chelbach aK III 14 Uhr, wD-Ju-
gend – HSG Bachgau 16 Uhr, 
EMU I – HSG Hörstein/Michel-
bach 18 Uhr.	

HSG EMU
Ergebnis Rundenkampf 
Großkaliberpistole:  Dieburg  
935 Ringe – Münster  II 937 Rin-
ge: Lars Arndt 331  / Ismail Öz-
demir 309 / Heiko Stephan  297 
Ringe / Ersatz: Oliver Grimm 
294  / Ersatz: Herbert Kurnoth 

234 Ringe. 
Wersau  975 Ringe -  Münster I  
1.065 Ringe: Waldemar Maurer 
382 / Ralph Meier 344 / Wolf-
gang Strittmatter 339 Ringe. 
Training alle Klassen/au-
ßer bei Wettkämpfen: Mitt-

woch 18 Uhr – 20 Uhr, Sonntag: 
10 Uhr – 12 Uhr. Bitte anmelden 
bei Oliver Grimm (0151/548 446 
17) oder  Wolfgang Strittmatter 
(0177/712 9432).
Bogenschießen derzeit im 
Freien auf dem Bogenplatz ne-

ben dem Schützenhaus: Diens-
tag / Mittwoch von 17 Uhr bis 
19 Uhr Sonntag von 11 Uhr bis 
13 Uhr. Schnupperschützen sind 
nach vorheriger Anmeldung 
willkommen. Ansprechperson: 
Sigrid Vollhardt (0177/ 6635322).

Schützenverein Waidmannsheil Münster

Eppertshausen (EA) Gleich zu 
Saisonbeginn zeigte sich, dass 
zwei Spieler weniger eine zu 
große Hypothek sind, um ei-
nen Mannschaftskampf ge-
winnen zu können. So hielt 
die erste Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen in der 
Landesklasse Süd die Begeg-
nung beim Schachclub Lorsch 
bis zum Schluss offen, verlor 
aber knapp mit 3,5:4,5 auch 
aufgrund zweier kampflos ab-
gegebener Punkte. Mit nur 
jeweils einem Spieler weniger 
konnten dagegen die zweite 
und vierte Mannschaft ihre 
Wettkämpfe gewinnen.

Für die Vertretung der 
Schach-Spielgemeinschaft in 
der Landesklasse Süd deutete 
sich schon im Laufe der Wo-
che vor dem Spiel Besetzungs-
nöte an. Nach und nach mel-
deten sich Spieler krank. Um 
die ebenfalls von Ausfällen 
betroffene zweite Mannschaft 
nicht noch mehr zu schwä-
chen, verzichtete man auf das 
Abstellen von Ersatzspielern.
Trotz dieser Voraussetzungen 
konnte sich die erste Mann-
schaft der Schach-Spielge-
meinschaft hervorragend 
verkaufen. Obwohl eines auf-
grund von zwei frei gelasse-
nen Brettern 0:2-Rückstandes 

remisierten zunächst Chris-
topher Bach und Michael 
Bach. Weitere Remisangebote 
des gastgebenden Schachclub 
Lorsch wurden dagegen ab-
gelehnt. Es folgte die einzi-
ge Niederlage am Brett zum 
scheinbar entscheidenden 1:4 
bevor eine Aufholjagd begann. 
Siege von Waldemar Geringer 
und Thomas Richter brachten 
die Schach-Spielgemeinschaft 
wieder auf 3:4 heran. Am Spit-
zenbrett bot Dirk Bösch lan-
ge eine spannende Partie, die 
in einem Turmendspiel trotz 
großem Kampf nur in einem 
Remis endete und die knappe 
3,5:4,5-Niederlage besiegelte.

In der Bezirksklasse lag die 
Vertretung der Schach-Spiel-
gemeinschaft bei der dritten 
Mannschaft des Schachfo-
rums Darmstadt ebenfalls 
aufgrund einer kampflos ab-
gegebenen Partie zurück. Es 
folgten wie bei der Begegnung 
in der Landesklasse Süd zu-
nächst Remispartien. David 
Beckmann, der als hoffnungs-
voller Nachwuchsspieler einen 
überzeugenden Einstand in 
der zweiten Mannschaft gab, 
Rüdiger Wiegand und Mar-
kus Thole einigten sich mit 
ihren Gegnern auf Punktetei-
lungen. Die noch laufenden 
Partien sahen jedoch schon 

vielversprechend aus. So führ-
te der Sieg von Klaus Demuth 
schon bald zum Ausgleich in 
der Begegnung. Während Rei-
ner Gruber noch seine starke 
Druckstellung nicht in einen 
Gewinn ummünzen konnte, 
führte Frank Penzel seine an-
haltende Überlegenheit zum 
entscheidenden Sieg in diesem 
4:3-Auftakterfolg.
In der Kreisklasse C sorgten 
die Gewinnpartien von Lars 
Stier, Jannik Löhr und Jan Stier 
für einen deutlichen 3:1-Erfolg 
gegen die sechste Mannschaft 
des Schachklub Gernsheim 
und ließen vergessen, dass 
man auch mit einem Spieler 

weniger den Wettkampf be-
streiten musste. Aufgrund der 
Personalprobleme konnte da-
gegen die dritte Mannschaft in 
der Kreisklasse B ihr Heimspiel 
gegen die fünfte Mannschaft 
des Schachklub Gernsheim 
nicht bestreiten und verlor 
kampflos mit 0:5.
Den Spielabend trägt die 
Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen don-
nerstags ab 20 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 
39 in Rödermark-Waldacker 
aus. Das Schüler- und Jugendt-
raining findet donnerstags zwi-
schen 18.30 Uhr und 20 Uhr 
statt.

Licht und Schatten bei der SSG Rödermark/Eppertshausen
Saisonstart in den Hessischen Schachligen 

Langen (MA) Vortrag in der 
Patientenakademie Langen am 
Dienstag, 24.September, um 18 
Uhr: „Wenn der Zappelphilipp 
erwachsen wird- ADHS im Er-
wachsenenalter“. Referent ist 
PD Dr. H. Scherk, Chefarzt der 
Asklepios Klinik für Psychische 
Gesundheit. Ort: Neue Stadt-
halle Langen, Kleiner Saal.
Dass eine Aufmerksamkeitsde-
fizit- und Hyperaktivitätsstö-
rung (ADHS) im Kindesalter 
beginnt ist allgemein bekannt, 

doch dass sich die Erkrankung 
mit dem Erwachsenwerden 
nicht automatisch „verwächst, 
wissen die Wenigsten. Dabei 

leiden mind. 50% aller AD(H)
S-Patienten auch als Erwachse-
ne unter der Erkrankung, die 
in manchen Fällen auch erst 
dann erkannt wird. Während 
die Hyperaktivität im Erwach-
senenalter häufig zurückgeht, 
haben Erwachsene mit ADHS 
oftmals Probleme ihren Alltag 
zu organisieren oder konzent-
riert zu arbeiten. Dabei stehen 
sie unter einem immensen 
Leidensdruck: Neben den be-
kannten Symptomen wie Kon-

zentrationsschwierig-keiten, 
Impulsivität und Hyperaktivi-
tät kommen meist auch weni-
ger beachtete Begleitsymptome 
wie starke Reizoffenheit, Ver-
meidungsverhalten, Selbstab-
wertung, Depressionen oder 
Suchterkrank-ungen hinzu. 
Dabei werden die Stärken, die 
viele „ADHSler“ auszeichnet, 
eher selten beachtet: Hierzu 
zählen etwa Kreativität, Sensi-
bilität und eine große Begeis-
terungsfähigkeit. Der Referent 

möchte in dieser Veranstaltung 
über alle Facetten von ADHS 
im Erwachsenenalter informie-
ren sowie die Diagnose- und 
Behandlungsmöglichkeiten 
aufzeigen. Sehr gerne beant-
wortet PD Dr. Scherk dabei Ihre 
individuellen Fragen zum The-
ma.
Anmeldung & Information: 
Tel.: 06103 / 912 40 05, c.re-
chel@asklepios.com
Der Vortrag findet im Rahmen 

der Reihe „Patientenakademie 
Langen“ statt, in der leitende 
Ärzte der Asklepios Klinik Lan-
gen medizinische Themen für 
Interessierte, Laien und Pati-
enten vorstellen. Auch dieser 
Vortag ist für ca. 45 Minuten 
konzipiert, so dass im An-
schluss ausreichend Zeit für in-
dividuelle Fragen aus dem Pub-
likum und eine rege Diskussion 
bleibt. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. 

Patientenakademie Langen: „Wenn der Zappelphilipp                          
erwachsen wird - ADHS im Erwachsenenalter“

PD Dr. H. Scherk. 
� (Foto: Asklepios)

Münster (MA) Die Seniorenar-
beit der Gemeinde Münster und 
der Seniorenbeirat laden am 
24.Oktober um 15 Uhr herzlich 
zu einem Seniorennachmittag 
mit der Seniorentheatergrup-
pe „Rossdörfer Spätlese“ in die 
Kulturhalle Münster ein. Unter 
dem Titel „vorbeugen, schüt-
zen, beraten“ führt die Theater-
gruppe verschiedene Sketche zu 
aktuellen Betrugsmaschen wie 
Falsche Handwerker, Schockan-
rufe, Anruf der (falschen) Poli-
zei und Co. auf. 
Neben dem unterhaltsamen 

Teil unterstützt Polizeihaupt-
kommissarin Simone Stock mit 
nützlichem Fachwissen und 
Verhaltenstipps. Sie ist in der 
Abteilung Einsatz/Prävention 
des Polizeipräsidiums Südhes-
sen in Darmstadt tätig und wird 
bei der Veranstaltung thema-
tisch auf die einzelnen Sket-
che eingehen und aufzeigen, 
wie man sich am besten davor 
schützen kann. Auch Münsters 
Schutzmann Polizeihauptkom-
missar Michael Becker sowie die 
ehrenamtlichen Sicherheitsbe-
rater für Senioren Frau Sabine 

Pogorzelski und Herr Jan Stem-
me sind mit von der Partie.
Tickets zu 8 Euro / Person gibt 
es ab dem 23.September in 
folgenden Vorverkaufsstellen: 
Bücherei Münster: dienstags 
10 – 12 Uhr; Bücherei Altheim: 
dienstags 16.30 – 18 Uhr; Rat-
haus: montags 10 – 12 Uhr oder 
donnerstags 10 – 12 Uhr.
In einer kurzen Programmpau-
se gibt es für alle Besucherinnen 
und Besucher einen leckeren 
Zwiebelkuchen und einen Ap-
felwein oder Apfelsaft (im Ti-
cketpreis enthalten). 

Senioren-Theaternachmittag                                                       

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 34
63500 Seligenstadt
T +49 (0) 6182 77 26 0
F +49 (0) 6182 77 26 295
m.krayer@krayer-kollegen.de
www.krayer-kollegen.de

Steuertipps
Erben und Schenken

Bei der Erbschaft- und 
Schenkungsteuer findet 
seit Jahren eine stille Pro-
gression statt, denn trotz 
stark steigender Grund-
stückspreise passt der Fis-
kus die erbschaftsteuerli-
chen Freibeträge nicht an. 
Deshalb ist die Übertra-
gung von Vermögen auf die 
nächste Generation zu Leb-
zeiten oder von Todes we-
gen mehr denn je eine steu-
erliche Rechenaufgabe, die 
Beratung und Planung er-
fordert. Grundlage sind die 
jeweiligen Familien- und 
Vermögensverhältnisse 
und die Nachfolgeziele. Wir 
beraten Sie in allen Fragen 
der Nachfolgegestaltung 
und des Erbrechts unter 
Berücksichtigung auch Ih-
rer steuerlichen Belange.
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Durchfall, Bauchschmerzen,
BlähungenoderVerstopfung?Tre-
ten diese Beschwerden regelmäßig
auf, so könnte ein Reizdarm-
syndrom dahinterstecken. Allein
in Deutschland leiden rund 11
MillionenMenschendaran.1Doch
was viele nichtwissen:Wie sich ein
solcher „gereizter Darm“ äußert,
ist dabei höchst unterschiedlich.
Reizdarm ist also nicht gleich
Reizdarm! Erfahren Sie hier,
welche verschiedenen Reiz-
darm-Typen es gibt und warum
ein spezieller Bakterienstammdie
Lösung sein könnte.

Heute nehmen Wissenschaftler
an, dass eine der häufigsten
Ursachen von wiederkehrenden
Darmbeschwerden eine geschädigte
Darmbarriere ist – bereits durch
kleinste Schädigungen (sogenannte
Mikroläsionen) können Erreger
und Schadstoffe in die Darmwand
eindringen, den Darm reizen und
Entzündungen hervorrufen. Die
unangenehmen Folgen: Immer
wieder Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen,
Blähungen und Verstopfung.2
Diese können einzeln oder in
Kombination auftreten und auch
in Intensität undDauer variieren.
Für Betroffene stellt dies eine

erhebliche Belastung im Alltag
dar, die sich sehr negativ auf die
Lebensqualität auswirken kann.

Verschiedene Reizdarm-Typen
Trotz seiner Verbreitung und

der erheblichen Auswirkungen
auf die Lebensqualität bleibt das
Reizdarmsyndrom jedoch oft
missverstanden und unterdiagnos-
tiziert. Eine Einschätzung des
BarmerArztreports zeigt: Es dauert
durchschnittlich bis zu 8 Jahre,
bis bei Betroffenen die Diagnose
„Reizdarm“ gestellt wird.4
Eine wichtige Facette bei der

Betrachtung des Reizdarmsyn-
droms ist die Unterscheidung der
verschiedenenReizdarm-Typen, die
jeweils durch spezifische Symptome
undMuster gekennzeichnet sind.

Der Diarrhö-dominante Reizdarm
„Durchfall-Typ“ (RDS-D)
„Ich leide seit circa 4 Jahren

immer wieder unter Durchfall.
Restaurantbesuche oder größere
Ausflüge waren eigentlich nicht
mehr möglich, zumindest nicht
in Verbindung mit Mahlzeiten.“
Franz D.
Beim Reizdarmsyndrom des

Typs RDS-D leiden Betroffene
unter häufigem f lüssigem
Stuhlgang, der oft von Bauch-
schmerzen, Krämpfen und einem
Gefühl derDringlichkeit begleitet
wird. Menschen mit Reizdarm-D
können auch vermehrte Gasbil-
dung und Blähungen erfahren.

Der Obstipations-dominante
Reizdarm „Verstopfungs-Typ“
(RDS-O)
„Leide unter Reizdarm. Mein

trauriger Rekord liegt bei 14 Tagen
ohne Stuhlgang! Eines Nachts habe

ich dann solcheKrämpfe bekommen,
dass ich am liebsten ins Parkett
gebissen hätte…“ Elisabeth K.
Im Gegensatz zum Durch-

fall-Typ ist der Reizdarmtyp
RDS-O durch überwiegende Ver-
stopfung bzw. seltenem Stuhlgang
(maximal dreimal pro Woche)
gekennzeichnet. Zusätzlich zur
Verstopfung können sie auch an
Bauchschmerzen, Blähungen und
Unwohlsein leiden.

Der gemischte Reizdarm
„Misch-Typ“ (RDS-M) und
„Alternierender Typ“ (RDS-A)
"Ich litt anDurchfall, Blähungen,

Verstopfung. Nichts hat geholfen.

Wenn ich das Haus verlassen
musste, habe ich weder gegessen
noch getrunken, damitmeinDarm
gar nicht erst in Bewegung kommt.“
Walther F.
Die ReizdarmtypenRDS-Mund

RDS-A beschreiben Betroffene,
die sowohl an Durchfall als auch
an Verstopfung leiden. Diese Form
von Reizdarm kann besonders
belastend sein, da die Symptome
unvorhersehbar sind und Betrof-
fene oft Schwierigkeiten haben,
eine Vorhersage zu treffen, wie ihr
Darm reagieren wird. Bei einem
Reizdarm des Typs RDS-M ist das
Auftreten dieser beiden Symptome
mitunter auch innerhalb eines

Tagesmöglich, währendBetroffene
des Typs RDS-A längere Durch-
fall- oder Verstopfungsphasen
durchlaufen.

Reizdarm ohne Subtyp
„Fast drei Jahre habe ich mich

mit undefinierbarenBauchschmer-
zen geplagt. KeinArztwusste einen
Rat.“ Astrid M.

Manchmal passen die Symptome
eines Reizdarms nicht eindeutig in
eine der oben genannten Katego-
rien – und Reizdarm-Betroffene
lassen sich dementsprechend
nicht in die Reizdarm-Typen
RDS-D, RDS-O, RDS-M oder
RDS-A einordnen. Dies bedeutet
jedoch nicht, dass die Symptome
für Betroffene weniger belastend
sind. EinigeMediziner sprechen in
diesem Fall auch vom „Schmerz-
typ“ und „Blähungstyp“.

Doch was kann Reizdarm-Betrof-
fenen wirklich helfen?
Viele Menschen, die immer

wieder an Darmbeschwerden
leiden, entscheiden sich für die
Einnahme von Präparaten, die
kurzfristig Linderung verschaffen,
z. B. gegenDurchfall. Das Problem
dabei: Präparate, die auf einzelne
Symptome abzielen, greifen oftmals
zu kurz!
Ein Münchner Forscher-

team wollte daher einen Weg
finden, Reizdarm-Betroffenen
zu helfen – und bestenfalls ein
Präparat entwickeln, das bei allen
Reizdarmsymptomen und -typen
anschlägt. Gemeinsam mit einem
italienischen Wissenschaftler
begaben sie sich daher vormehr als
10 Jahren auf die Suche nach einer
Lösung. Die Idee war, die Erkennt-
nisse zu der eingangs erwähnten

1,4Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. J Clin Gastroenterol. 2007;41 Suppl 1:S7-S19. doi:10.1097/MCG.0b013e31802f1331. • 3Guglielmetti, Simone et al. Implication of an outer surface lipoprotein in adhesion of
Bifidobacterium bifidum to Caco-2 cells. Applied and environmental microbiology vol. 74,15 (2008): 4695-702. doi:10.1128/AEM.00124-08 • 5Guglielmetti S, Mora D, Gschwender M, Popp K. Randomised clinical trial: Bifidobacteriumbifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – a double-blind,
placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics. 2011;33(10):1123-1132. doi: org/10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x. • 6Andresen V, Gschossmann J, Layer P. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-con-
trolled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020;5(7):658-666. doi:10.1016/S2468-1253(20)30056-X. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert.

Reizdarm – ein Leiden mit vielen Gesichtern
Warum ein einzigartiger Bakterienstamm nun Millionen Betroffenen Hoffnung schenkt

THEMA DARMBESCHWERDEN

geschädigten Darmbarriere zu
nutzen und direkt dort anzusetzen.
Im Laufe der Zeit stießen sie bei

Untersuchungen auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterienstamm
namens B. bifidumMIMBb75.Das
Besondere:Dieser Bakterienstamm
besitzt die einzigartige Fähigkeit,
sich physikalisch an die Darm-
epithelzellen anzulegen – ähnlich
wie ein Pflaster über einerWunde.
Die Idee der Forscher: Könnte sich
unter diesem „Pflaster“ die Darm-
barriere regenerieren – und in der
Folge auch die Darmbeschwerden
abklingen?
Um ihre Theorie auf die Probe

zu stellen, führten die Forscher
zwei Goldstandard-Studien
durch, in denen sie die Wirk-
samkeit des Bakterienstamms
B. bifidum MIMBb75 sowohl
in lebender als auch in hitze-
inaktivierter Form testeten. Die
Ergebnisse waren bemerkens-
wert: In beiden Studien konnte
die Wirksamkeit bei Reizdarm-
beschwerden eindrucksvoll unter
Beweis gestellt werden.5,6

EinMeilenstein in der Reiz-
darm-Forschung
Angespornt durch diese Ergeb-

nisse entwickelten die Forscher
das Produkt Kijimea Reizdarm
PRO, das den Bakterienstamm
B. bifidum MIMBb75 in hitze-
inaktivierter Form enthält. Der
Erfolg steht für sich: Die Firma
hinter Kijimea vermeldete zuletzt
10Millionen verkaufte Packungen
des Reizdarm-Präparates. Kijimea
Reizdarm PRO ist rezeptfrei in der
Apotheke erhältlich, kann aber
auch ganz bequem direkt beim
Hersteller unter www.kijimea.de
erworben werden.

Gut erkennbar: B. bifidum MIMBb75
legt sich an Darmepithelzellen an.3

Wie ein
Pflaster für
den gereizten
Darm.

Mit dem einzigartigen Bakterien-
stamm B. bifidum HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt6

Kijimea Reizdarm PRO
direkt beim Hersteller bestellen:

www.kijimea.de

Caco-2-Zellen

B. bifidum MIMBb75

SCHON GEWUSST?
Mehr als jeder zweite Mann und fast drei von vier
Frauen hatten schon einmal sexuelle Probleme

wie z. B. Erektionsstörungen oder sexuelle Unlust.*

Mehr als 
Wenn die Lust auf Sex fehlt …

*Briken, P. et al.: Prävalenzschätzungen sexueller Dysfunktionen anhand der neuen ICD-11-Leitlinien. Deutsches Ärzteblatt International S. 653–8, 2020 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

So kann es im Bett wieder aufwärts gehenSo kann es im Bett wieder aufwärts gehen
Fühlen Sie sich häufig durch Ih-
ren Arbeits- und Familienalltag
gestresst? Oder hat Ihnen der
Alltag im Bett die Lust und Lei-
denschaft geraubt? Das muss
nicht sein! Ein rezeptfreies
Arzneimittel namens Deseo
hilft Ihnen, sexuelle Schwäche
zu bekämpfen.

Stress, Alltagstrott und Er-
folgsdruck wirken sich oft auf
das sexuelle Verlangen aus. Das
Sexualleben bleibt häufig auf der

telbild setzt dieser im Urogeni-
talsystem an und wird haupt-
sächlich bei sexueller Schwäche
angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben
Da die Tropfen regelmäßig und

unabhängig vomGeschlechtsakt
eingenommen werden, kann die
so wichtige Spontaneität und

Leidenschaft erhalten bleiben.
Nebenwirkungen oderWechsel-
wirkungen sind nicht bekannt.

Sexuelle SchwächeSexuelle Schwäche

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

04884881)

www.deseo.net

Strecke und die Beziehung leidet.
Dabei müssen Sie sexuelle Unlust
nicht in Kauf nehmen. Denn: Mit
Deseo (rezeptfrei) gibt es Hilfe
aus der Apotheke!

Neuer Schwung für das
Sexleben
Um die Leidenschaft und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der
seit Langem als Aphrodisiakum
verwendet wird. Laut Arzneimit-

Medizin ANZEIGE
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Neue Qualitäts-

Wärmeschutzfenster und

-Türen sorgen dafür, dass der

Lärm draußen bleibt und keine

Heizenergie verschwendet wird,

durch die besonders hohe Ener-

gieeffizienz. Ferner schonen

Sie das Klima und Ihren Geld-

beutel, da die neuen Qualitäts-

Kunststoff-Fenster und -Türen

mit staatlichen Mitteln geför-

dert werden.

Steigende Anforderungen an

Fenster und Haustüren ver-

langen nach individueller

Beratung und individuellen

Lösungen. Der Kauf neuer Qua-

litäts-Fenster und -Haustüren

muss wohl überlegt sein. Nicht

nur die aktuellen Anforderun-

gen der Energiesparverordnung

müssen berücksichtigt werden,

auch der persönliche Stil und

das eigene Sicherheitsbedürf-

nis sollen Beachtung finden.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Türen

und -Fenstern wird das Eigen-

heim spürbar sicherer.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfah-

rung, präsentiert ein umfang-

reiches Lieferprogramm rund

um die Stichworte Qualitäts-

Sicherheits-Fenster- Haustüren

und- Überdachungsprogramme

aller Art, wie beispielsweise

Terrassenüberdachungen, Vor-

dächer, Kellerabgangsüberda-

chungen, Vorbauten und Car-

ports. Dem Kunden wird von

der Planung und Beratung über

die Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

Rundumservice aus einer Hand

angeboten. Der renommierte

Fenster- und Türen-Fachbetrieb

mit eigenen Monteuren garan-

tiert eine ordnungsgemäße und

fachgerechte Auftragsabwick-

lung.

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 ,

mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0,

www.fenster-sommer.defenster-

sommer@gmx.de

Anzeige

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

www.thermosun.de
06184-992960
Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

JETZT STAATLICHE

FÖRDERPROGRAM
ME

NUTZEN!

Nicht verpassen!

Herbstmesse

21.09. + 22.09.2024

10.00 – 17.00 Uhr

Nie mehr Heizenergie verschwenden
Qualitäts-Wärmeschutzfenster und – Haustüren

Foto: Sommer Fenster

Langen (MA) Mit einem äu-
ßerst kompetenten Team steht 
die Abteilung Geburtshilfe in 
der Asklepios Klinik Langen 
rund um die Uhr den Müttern 
und Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzten und 
-Ärztinnen sowie Hebammen, 
die über jahrelange Erfahrun-
gen auf dem Gebiet der Ge-
burtshilfe verfügen.
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 2. Oktober, um 18 Uhr 
in der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Mütter 
und Väter ausführlich von den 

Experten informieren lassen. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Tel. 06103/91261507 
oder gyn.langen@asklepios.
com.�  (Foto: Asklepios)

Geburtshilfe-Infoabend

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Darmstadt-Dieburg (MA) Es 
ist ein großes Privileg, Künst-
lerinnen und Künstler in der 
intimen Atmosphäre eines Ate-
lierbesuchs persönlich zu spre-
chen, in aktuellen oder älteren 
Arbeiten blättern zu dürfen 
oder ein noch feuchtes Werk 
auf der Staffelei zu bewundern. 
Die „Tage der offenen Ateliers“ 
ermöglichen wirkliche Begeg-
nungen und machen moderne 
Kunst nahbar. Die Künstlerin-
nen und Künstler freuen sich 
auf Gespräche über ihre und 
Kunst im Allgemeinen, über 
Formate und Farbauswahl und 
das Leben und so viel mehr. 
Der Besuch ist auf jeden Fall 
ein Erkenntnisgewinn und 
manchmal wächst auch der 
Wunsch, so ein Werk selbst 
zu besitzen und jederzeit an-
schauen zu können.
Am 28. und 29. September 
haben Sie die Möglichkeit zu 
spontanem Austausch oder tie-
fem Gespräch – die Begegnun-

gen können ein Anfang zu ei-
nem Verständnis füreinander 
werden und Schwellenängste 
abbauen. Dieses Jahr bilden 
die Tage der offenen Ateliers 
erstmals den Abschluss des 
31. Kultursommer Südhessen.
(KUSS). Der KUSS endet zum 
29. September 2024, die letzte 
KUSS Veranstaltung im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg ist 
das 4. Otzberger Sommerkon-
zert am 22.September.
Folgende Ateliers im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg nehmen 
an den 27. Tagen der offenen 

Ateliers teil:
In Groß-Umstadt öffnen das 
Atelier im Hof von Eva Gfall, 
sowie die Ateliers von Albert 
Gansler und von Martin Ko-
nietschke.
In Reinheim-Ueberau ist das 
Atelier Alexandra und Tim 
Beserer dabei.
Zora Recker öffnet in Ober-
Ramstadt.
Mick Schäfer zeigt seine Fo-
toarbeiten in Modautal.
In Seeheim-Jugenheim ist das 
Atelier RustyArt von Sebsatian 
Rudolph dabei wie auch die 

Werkstatt Sonne.
In Weiterstadt kann man die 
Werke der Künstlerinnengrup-
pe „Unikat“ betrachten wie 
auch das Atelier von Andrea 
Interschick.
In Weiterstadt-Braunshardt 
hat die Ateliergemeinschaft 
Kunstinsel geöffnet.
Informationen zu allen Ate-
liers und den teilnehmenden 
Künstlerinnen und Künstlern 
auch außerhalb des Kreises 
finden Sie auch unter: Tage der 
offenen Ateliers – Kultursom-
mer Südhessen (kultursom-
mer-suedhessen.de)
Der Kultursommer Südhes-
sen 2024 wird gefördert vom 
Hessischen Ministerium für 
Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur, unterstützt 
von der Sparkassen-Kulturstif-
tung Hessen-Thüringen, die 
Tage der offenen Ateliers wer-
den von Lotto Hessen präsen-
tiert. 
(Foto: Free Photos auf Pixabay)

27. Tage der offenen Ateliers
Abschluss des 31. Kultursommer Südhessen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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Geburtstage

21.09.2024
Hubertus Wamser
Mozartstr. 33, � 70 Jahre
22.09.2024
Maria Seibert
Am Mühlacker 9,�  85 Jahre
23.09.2024
Annegret Gregor
Friedrich-Ebert-Str. 65, 
� 70 Jahre

Altheim
24.09.2024
Inge Roth
Sudetenstr. 25, � 85 Jahre

Müll

Freitag, 20. September
Abfuhr Gelber Sack Altheim
Montag, 23. September
Abfuhr Biotonne

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Alle Vereinsmitglieder, die sich 
noch nicht für die Weinprobe 
in Münster am 20 September 
angemeldet haben, bittet man 
dies schnellstmöglich zu tun.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.
Das Freibadtraining ist für 
2024 beendet. 

Gersprenztaucher 
Münster

 	
Notdienste

20.09.	 Paracelsus Apothe	
	 ke, Rathenaustr. 35, 	
	 Dietzenbach, Tel. 		
	 06074/31215
21.09.  	 Julius Apotheke, 		
	 Breidertring 		
	 104, Rödermark, Tel. 	
	 06074/94750
22.09.	 Valentin Apotheke, 	
	 Friedhofstr. 8, 
	 Eppertshausen, Tel. 	
	 06071/31458
23.09.	 Apotheke am Markt, 	
	 Zuckerstr. 1-3, 		
	 Dieburg, 
	 Tel. 06071/25959
24.09.	 Ratioapotheke, Hab	
	 itzheimer Straße 12, 	
	 Otzberg, Tel. 		
	 06162/72458
25.09. 	 Brunnen Apotheke, 	
	 Frankfurter 		
	 Str. 26, 		
	 Dieburg, 
	 Tel. 06071/23915
26.09.  	 Gartenstadt Apothe	
	 ke, 		
	 Hamburger Str. 1, 
	 Nieder-Roden, Tel. 	
	 06106/72040

Mitgliederversammlung 
am 11. Oktober, um 19 Uhr im 
FSV VIP Raum. Tagesordnungs-
punkte: 1.Begrüßung und Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit, 
2.Bericht des geschäftsführen-
den Vorstands für das Jahr 2023, 
3.Mitgliederstand 01.01.2024, 
4.Kassenbericht und Entlastung 
des Vorstands für das Jahr 2023, 
5.Wahl der Kassenprüfer für 
2024, 6.Bericht der Abteilungen 
und Ausschüsse, 7.Bericht Stand 

der Baumaßnahmen, 8.Einge-
gangene Anträge und Zuschrif-
ten,
(Diese müssen bis 18 Uhr vor der 
Versammlung beim geschäfts-
führenden Vorstand eingereicht 
werden), 9. Verschiedenes.
Abt. Fußball:
SG Klingen II - FSV II    1:1	
TSV Richen II - FSV 	�  0:3
Vorschau
Samstag (21.): TSV Höchst – MSG 
Münster 14 Uhr

Sonntag (22.): FSV Münster II – 
GSV Gundernhausen II 11 Uhr, 
FSV Münster I – TSV Altheim II 
15 Uhr.
Abt. Ringen, Chancenlos in 
Fahrenbach: Zum Saisonauf-
takt bekamen die Ringer der FSV 
Münster eine ordentliche Pa-
ckung. Mit 1:28 waren die FSVler 
chancenlos. Die Ehrenrettung 
schaffte Hakimi Nadim, der als 
einziger einen Sieg für die Freien 
einfuhr, da er mit 11:10-Punkten 

gewann. Alle anderen Münsterer 
wurden vorzeitig von der Matte 
geschickt. Die Chancenlosigkeit 
in Fahrenbach war durch den 
Rückzug des KSC Niedernberg 
besiegelt. Dadurch war die erste 
Garde der Fahrenbacher näm-
lich kampffrei und die Oden-
wälder konnten aus den Vollen 
schöpfen.
Vorschau
Samstag (21.): FSV - AC Eiche 
Hanau 20 Uhr.

FSV Münster

FC Alsbach- SVM 1A�  1:3
Torschützen: 1:0 Croessmann 
(30‘), 1:1 Scholz (57‘),1:2 Jusu-
fovic Eurich (89‘),1:3 Ries(90‘).
Kreis-Pokal:FSV Groß-Zim-
mern - SVM 1A�  0:3
Der SVM erreichte kampflos die 
nächste Runde, da Groß-Zim-
mern die Partie abgesagt hat.
TSV Richen - SVM 1B � 7:4
Eine ganz schwache Vorstel-
lung zeigte die 1B beim Spiel in 
Richen. Gleich  zu Beginn lud 
man die Gastgeber quasi zum 
Toreschießen ein und so stand 
es schnell 3:0. Zwar schafften 
es die Jungs  den Anschluss her-
zustellen und drängten auf den 
Ausgleich, doch erneute  Fehler 
machten es dem Gastgeber ein-
fach weitere Treffer zu erzielen 

und den Sieg nach Hause zu 
bringen. Wenn man auswärts 
vier Treffer erzielt, dann soll-
te man schon etwas Zählbares 
mit nach Hause nehmen.
Torschützen: 1:0Abravci (1‘), 
2:0 Eigentor (12‘), 3:0 Klotzsch 
(20‘), 3:1 Samoschkoff (27‘), 3:2 
N.Mustefa (37‘), 4:2 Kwon (42‘), 
4:3 Gomes (47‘), 5:3 Franz (60‘), 
6:3 Stecher(73‘), 6:4 Schmidt 
(77‘), 7:4 Abravci (90‘).
Vorschau
Sonntag (22.): SVM1A - TSV 
Auerbach 15 Uhr.
Jugendabteilung 
Ergebnisse
Kreispokal D1 - JFV Groß-Um-
stadt � 1:2
JFV Groß-Umstadt II - B1�  0:3
E3 - TG 08 Ober-Roden II � 23:0

D2 - FV Eppertshausen II � 8:0
C2 - FV Eppertshausen � 3:3
FC Vikt. Urberach III – E2 � 3:3
C1– JFV Bürstadt � 2:2
D1 – JFV Obertshausen I � 2:0
Vorschau
Freitag (20.):  TS Ober-Roden II 
- E2 17 Uhr, SV Reinheim II - 
D218 Uhr.
Samstag (21.): Kinderfesti-
val FII-Jugend ab 10 Uhr in 
Dieburg, Gegner: DJK Vikt. 
Dieburg II (1 Team), Germ. 
Ober-Roden II/2 (1 Team), JFV 
Groß-Umstadt II (2 Teams), 
Kinderfestival FI-Jugend ab 10 
Uhr bei Germania Ober-Ro-
den, Gegner: Germ. Ober-Ro-
den I (1 Team), JSG Mosbach/
Radheim (2 Teams), SV Kickers 
Hergershausen I/2 (1 Team), TS 

Ober-Roden I (2 Teams) und 
zwei Teams SVM, Kinderfesti-
val G-Jugend ab 10 Uhr beim 
SV, Gegner: FV Eppertshau-
sen (1 Team), JSG Mosbach/
Radheim (1 Team), KSG Ge-
orgenhausen I/1 (1 Team), TS 
Ober-Roden 2 (2 Teams), TSV 
Harreshausen (1 Team) und 
zwei Teams SVM, D1 - SC Has-
sia Dieburg I 12 Uhr, FV Ep-
pertshausen III – E3 12.30 Uhr, 
SV Groß-Bieberau I – E1 13 Uhr, 
JFV Groß-Umstadt – C1 13 Uhr 
in Groß-Umstadt, C2 - TG 08 
Ober-Roden  14 Uhr, A - JSG 
Dieburg II 16 Uhr.
Sonntag (22.):  B-Jugend: Germ. 
Ober-Roden II – B2 11 Uhr.
Dienstag (24.): D2 - JFV Ger-
sprenztal III 17.30 Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Münster (MA) Christian Ache 
und Lukas Bugar wurden von 
der Deutschen Triathlon Union 
für den Junioren-Europa Cup in 
Bled (Slowenien) nominiert. Für 
die beiden 17-jährigen A-Jugend 
Athleten des VfL Münster REA-
Card Triathlon Teams war es am 
07. September der erste Start im 
National-Dress der Deutschen 
Triathlon Union. 
Die beiden VfL Athleten zählten 
zu den jüngsten des insgesamt 
70 Athleten großen Starterfel-

des. Die Renndistanz betrug 
400m Schwimmen / 13km Rad-
fahren / 3,3 km Laufen. Lukas 
Bugar verließ das 23 Grad war-
me Wasser des Sees von Bled 
in der ersten Gruppe. Am Ende 
der Wech- selzone wurde Lukas 
von anderen Athleten blockiert. 
Daher musste er sich nach dem 
Wechsel zum Radfahren erst 
wieder einen Platz in der ersten 
Radgruppe erkämpfen. Auf der 
selektiven Radstrecke konnte 
Bugar in der zweiten Runde auf 
die erste Radgruppe aufschlie- 

ßen und erreichte hierin mit 
anderen deutschen Athleten die 
Wechselzone zum Laufen. Da 
Lukas auf der Laufstrecke noch 
mit dem harten Radfahren zu 
kämpfen hatte, konnte er dies- 
mal seine Laufstärke nicht ganz 
ausspielen. Bugar erreiche das 
Ziel auf Platz 22. 
Für Chris- tian Ache lief das 
Schwimmen nicht ganz so op-
timal; er verließ das Wasser 
mit der „2. Welle“. Dadurch 
beendete Ache das Radrennen 
auch in der zweiten Radgruppe. 

Dank seiner aktuell überragen-
den Form beim Laufen konnte 
Christian einige Athleten ein-
holen. Ache finishte auf Platz 24. 
Ein weiteres Team Mitglied des 
VfL Münster ReaCard Triathlon 
Teams war für Österreich am 
Start. Der 18 Jahre alte Jan Ga-
berc finishte für sein Land auf 
Platz 46.
Für Christian Ache ging es eine 
Woche später zum Europe Tri-
athlon Junior Cup in Zagreb. Die 
Strecken waren diesmal länger 
(750 m Schwimmen / 20 km 

Radfahren / 5 km Laufen). Ache 
beendete sein 2. internationales 
Rennen auf Platz 38. Besser lief 
es an diesem Tag für Jan Gaberc 
aus dem VfL Münster REACard 
Triathlon Team. Nach einer gu-
ten Schwimmleistung konnte 
er in der zweiten Radgruppe 
das Radrennen bestreiten. Nach 
dem Laufen finishte er auf der 
Ziel-Linie an der Regatta Strecke 
von Zagreb für Österreich auf 
Platz 25. Lukas Bugar war bei 
dem Rennen in Zagreb nicht am 
Start.

VfL-Münster: Debüt für Christian Ache und Lukas Bugar im Europa Cup

Münster (MA) Die Gaststätte 
des Schützenhauses läuft ab 
sofort unter professioneller 
Leitung.  Die reichhaltige Spei-
sekarte sowie Kontaktdaten, 
können im Schaukasten vor 

dem Schützenhaus eingeshen 
werden.  Das Bild  zeigt (v.l.):  
2. Vorsitzender Wolfgang 
Strittmatter, 1. Vorsitzender 
Heiko Vollhardt, Sebastian, Al-
bert.� (Foto: privat)

Gaststätte des Schützenhauses                    
unter neuer Leitung

Herbstfuchsjagd: Kürzlich 
wurde mit der Herbstfuchs-
jagd die Wandersaison des 
Verein Radsport beendet. Die 
Füchse Gudrun und Karl Josef 
Frühwein starteten um 10.30 
Uhr ab dem Feuerwehrplatz 
Münster in das bekannte Jagd-

gebiet „Vorderer Odenwald“. 
Die Verfolgermeute fuhr eine 
halbe Stunde später los. Auch 
in diesem Jahr konnten die 
Füchse gestellt werden. Die 
erfolgreichen Fänger Willi 
Braun und Josef Frühwein ste-
hen somit als Füchse für die 

Frühjahrsfuchsjagd 2025 fest. 

Anlässlich des Oktober-
festes der freiwilligen Feu-
erwahr trifft man sich am 
Sonntag,  29.September, um 
10.30 Uhr zum Frühschoppen 
am Feuerwehrhaus. 

Verein Radsport 1921 Münster 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

TSV1 - Steinbach	� 4:1 
Ein pro-aktiver Start in das Spiel 
des Tages der KOL Di-Oden-
wald zeigte wieder mal, dass 
mit tollen technisch-schnellen 
Spielzügen eine schnelle Füh-
rung durch S. Kozlu 07‘ gelin-
gen kann. Kevin d Silva konnte 
in der 27‘ noch einen Treffer 
draufsetzen, bevor S. Kozlu den 
Pausenstand  mit 3:0 in der 35‘ 
festlegte. In der 2. Spielhälfte 
erhöhte d Silva in der 54‘ zum 
4:0. Auch wenn die Gäste zum 
Spielschluss hin ein Ehrentor 
erzielten, war das Spiel über die 
gesamte Spieldistanz für den 
TSV niemals so richtig gefähr-
det. Rang 2 hinter Mosbach.
TSV 2 – Schaafheim II�10:0 
Ein haushoher Kantersieg mit 
10:0-Toren für den TSV zeig-

te, dass ein reibungsloses Spiel 
mit Anpfiff über 90 Spielmi-
nuten hinweg mittels techni-
scher Überlegenheit zu absol-
vieren geht. Der Torwart des 
TSV Teams hatte quasi nichts 
zu tun. Tore: Diyar Altan (2), 
Oliver Schmidt (2), Adrian Rola 
(2), Schuayb Abdi (2), Marcel 
Müller, Ricardo Hieronymus.
Vorschau
Sonntag (22.) Georgenhausen 
- TSV1 15 Uhr, FSV Münster - 
TSV2 15 Uhr.
Ankündigung zur Kerb-	
11.Oktober: Kerb-Eröffnung 
am Feuerwehrhaus ab 19 Uhr
12.Oktober: TSV FuBa KOL Li-
gaspiel - Lengfeld um 15 Uhr. 
TSV-Party ab 19.30 Uhr, Wirt-
schaft – Biergarten, Grillen
13.Oktober: Kerbumzug ab 

13.30 Uhr. Kurze Kerbrede 
durch TSV um ca. 14.30 - 15 
Uhr, Getränkestand und Grill 
stehen am Schöltzke Haus, 
Kaffee-Kuchen Theke ab 15 
Uhr, ab ca. 18 Uhr: TSV-Hor-
nets eröffnen weiteren Geträn-
ke- Stand, Begleitung mit Blas 
Orchester der Feuerwehr später 
TSV-Kerbmusik.
14.Oktober: TSV Frühschoppen 
ab 10.30 Uhr.
Vereine wie Eintracht Fanclub 
und die Hauptstraßenfest-Orga 
werden sich mit einem Verkaufs-
stand vom 12. bis14. Oktober am 
Kerbplatz beteiligen. 
Stadtradeln: Der TSV Altheim 
nimmt am Stadtradeln der Ge-
meinde Münster teil. Teamna-
me: „TSV Altheim“: https://www.
stadtradeln.de/muenster-hessen.

TSV Altheim
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